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Bei strahlendem Sonnenschein wurde am 
Sonntag, 29. September das neue Kinder-
haus an der Schule mit einem „Tag der 
offenen Tür“ offiziell eingeweiht.

Vertreter aus Politik und Kirche zeigten 
sich mit der neuen Einrichtung ebenso 
sehr zufrieden, wie die zahlreichen inte-
ressierten Bürger und speziell die Kinder 
aus Pettstadt, welche die neugestalteten 
Außenspielflächen direkt mit vollem Kör-
pereinsatz testeten. Nach den Grußworten 
von Landrat Kalb und Bürgermeister Hack, 
hat der neueingeführte Pfarrer Bernhard 
Friedmann als eine seiner ersten Amtstä-
tigkeiten, das neue Haus mit sämtlichen 
Räumen eingeweiht. Leiterin der Kinder-

tagesstätte, Susanne Volk, hat zusammen 
mit dem Personal und dem Elternbeirat 
diese Veranstaltung durchgeführt und für 
die Verköstigung der Gäste gesorgt.

Die Katholische Kirchenstiftung hat auch 
die Trägerschaft dieser Einrichtung über-
nommen und als vor einem Monat das 
neue Kindergartenjahr startete, sind 
bereits die ersten Kinder dort eingezo-
gen. Seit dem wird die „Biberbande“ (Kin-
derkrippengruppe) und der Dachsbau 
(Kindergartengruppe) darin betreut; diese 
waren zuletzt in der Containeranlage 
untergebracht. Bei Bedarf kann eine wei-
tere Gruppe eingerichtet werden. Zusätz-
lich wurde für die beiden Waldkindergar-

tengruppen ein Schutzraum geschaffen, 
in dem ein Sportboden verbaut wurde, 
wodurch er auch multifunktional genutzt 
werden kann.

Die Fertigstellung nach ca. 2-jähriger 
Bauzeit war weitestgehend im Zeit- und 
Kostenrahmen, was unter aktuellen Gege-
benheiten keine Selbstverständlichkeit 
darstellt.

Die Gemeinde und Kirchenstiftung freuen 
sich über die neue Einrichtung und sind 
überzeugt, dass die Kleinsten der Gemein-
schaft dort bestens betreut werden kön-
nen.

Einweihung KinderhausEinweihung Kinderhaus
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Bürgermeister Jochen Hack und Timo Marr von der Kita St. 
Anna nahmen die Auszeichnungen und Sachpreise entgegen.
Zu guter Letzt soll aber nicht nur während des STADTRADELN 
das Klima geschont werden, dafür erhalten die teilnehmenden 
Gemeinden des Landkreises als „Gegenleistung“ für ihre Teil-
nahme mit eigenen Teams 247 Bäume oder wahlweise Fahrrad-
ständer oder Sitzbänke. Diese werden im Herbst in den Kom-
munen gepflanzt bzw. aufgebaut und sorgen dort in Zukunft für 
bessere Luft oder optimierte Bedingungen für den Radverkehr.
Im nächsten Jahr wird der Landkreis Bamberg dann sein 10jäh-
riges STADTRADELN-Jubiläum feiern, ein Termin zum Vormer-
ken im Jahreskalender. STADTRADELN 2025: 23. Juni bis 13. 
Juli 2025

 
Redaktionsschluss

20. November 2024
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint

am 29. November 2024!

Bürgerversammlung 2024

Sehr geehrte Bürgerinnen	  
und Bürger,
am Donnerstag, 7. November 
2024 findet um 19:00 Uhr im 
Bürgersaal die diesjährige Bür-
gerversammlung statt, zu der wir 
Sie recht herzlich einladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Bericht des Bürgermeisters
2. Finanzbericht des Kämmerers
3. Diskussion, Wünsche, Anträge

Gemäß Art. 18 der Gemeindeordnung ist eine Bürgerversamm-
lung, im Rahmen des Mitberatungsrechts der Bürger zur Erör-
terung gemeindlicher Angelegenheiten, einmal jährlich durchzu-
führen.
Anträge zur Bürgerversammlung sind bis spätestens eine 
Woche vor dem Termin bei der Gemeindeverwaltung schriftlich 
einzureichen.
Wir würden uns über Ihr Erscheinen freuen. Alternativ stellen 
wir Ihnen die Präsentationen der Bürgerversammlung im Nach-
gang auf der gemeindlichen Homepage zur Einsichtnahme zur 
Verfügung.
Jochen Hack
Erster Bürgermeister

Stadtradeln 2024: Pettstadt belegt	 
beide 1. Plätze!
Die erneute Steigerung der gefahrenen Kilometer während des 
dreiwöchigen STADTRADELN-Aktionsraums vom 10. bis 30. 
Juni 2024 zeigt deutlich, wie sehr der Alltagsradverkehr von den 
Bürgerinnen und Bürgern im Landkreis Bamberg zunehmend 
gelebt wird. Die Radelnden sammelten 1.163.795 Kilometer und 
steigerten sich im Vergleich zum Vorjahr um 133.464 Kilome-
ter. Das Ziel des STADTRADELN-Wettbewerbs, möglichst viele 
Wege mit dem Rad zurück zu legen und damit zu zeigen, wie 
wichtig Klimaschutz und Radverkehrsförderung sind, ging 2024 
wiederholt auf.
Im Wettstreit um den Titel der radaktivsten Gemeinden im 
Landkreis Bamberg wurden ebenfalls Spitzenwerte erreicht. Die 
Gemeinde Pettstadt hat hier mit 33 km pro Einwohner weiterhin 
die Nase vorne. Pommersfelden folgt mit 25 km pro Einwohner 
und Baunach mit 22 km pro Einwohner. Bei den absoluten Zah-
len liegt erwartungsgemäß die größte Gemeinde – der Markt 
Hirschaid – mit 135.505 km an der Spitze.
Auch die Kindergärten setzten sich mit verschiedensten Akti-
onen rund um das Thema Radfahren ein und konnten so viele 
Eltern, Großeltern und natürlich die Kinder selbst für den guten 
Zweck begeistern. Den 1. Platz auf dem Siegertreppchen 
erklomm mit 29.289 Kilometern die Kindertagestätte St. Anna 
in Pettstadt, Platz 2 (22.800 Kilometer) die BRK Naturhauskita 
in Sambach und Platz 3 (19.535 Kilometer) die Kindergarten-
tagesstätte St. Kunigund in Strullendorf. Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / Robert Kneschke

Mit einer Anzeige...

die Oma und den Opa

ganz stolz machen.

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/gruss

Gerne auch telefonisch unter Tel. 09191 7232-0



Pettstadt	 - 3 -	 Nr. 11/24

Projektmanagement

ILE Aurach|6 | Am Schloß 6, 96170 Lisberg |
Tel. 09549/9897-44 | ile-aurach6(@)vg-lisberg.de | www.ile-aurachsechs.de

Einladung zur Abschlussveranstaltung
für die Erstellung des ILE-Konzeptes
der ILE Aurach|6
Mittwoch | 06.11.24 | 19:00 Uhr | Turnhalle Priesendorf

1) Begrüßung 
2) Vorstellung der ILE Aurach|6
3) Vorstellung des ILE-Konzeptes

Programm

Für Verpflegung ist bestens gesorgt!
 

Wir freuen uns auf Sie!4) Vorstellung der ILE-Managerin 
5) Ausblick: erste Projekte und Ziele
6) Gemütliches Plaudern 

ILE Aurach|6 | Am Schloß 6, 96170 Lisberg |
Tel. 09549/9897-44 | ile-aurach6(@)vg-lisberg.de | www.ile-aurachsechs.de

Mittwoch | 06.11.24 | 19:00 Uhr | Turnhalle Priesendorf

Amtliche  
Bekanntmachungen

Gemeinderats- und 
Bauauschusssitzungen
Dienstag, 12. November 2024 um 19:00 Uhr
Gemeinderatssitzung
Die Tagesordnung und der Sitzungsort werden ab dem 
06.11.2024 im Aushangkasten am Rathaus und im Internet 
bekannt gegeben. Etwaige Änderungen können Sie der Tages-
presse sowie dem Internet unter (www.pettstadt.de/buerger-
service-und-politik/gemeinderat) entnehmen. Eine Sitzung des 
Bau- und Verkehrsausschusses findet nur bei Bedarf statt.

Müllabfuhrtermine im November
Montag, 04.11.2024 Biotonne
Samstag, 09.11.2024 Restmülltonne
Montag, 11.11.2024 Papiertonne + Gelber Sack
Freitag, 15.11.2024 Biotonne
Freitag, 22.11.2024 Restmülltonne
Freitag, 29.11.2024 Biotonne
Samstag, 30.11.2024 Problemmüll

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Stegaurach OT Kaifeck

Sommerzeit: Mittwochs 14:00 - 18:00 Uhr,
Samstags 9:00 - 14:00 Uhr

Winterzeit: Mittwochs 14:00 - 17:00 Uhr,
Samstags 10:00 - 13:00 Uhr

Wer suchet, der findet!
Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt .
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• Bei allen Bauarbeiten auf öffentlichem und privaten Grund 
können Sie auf Versorgungsanlagen stoßen. Insbesondere 
bei Aufgrabungen, Baggerarbeiten, Bohrungen, Rohrvor-
triebsverfahren, Setzen von Masten und Stangen, Eintrei-
ben von Mitallspießen, Pfählen und Spundwänden gilt daher 
größte Vorsicht.

• Verschaffen Sie sich einen Überblick über die vorhandenen 
Versorgungsanlagen, indem Sie diese orten, vor Ort ein-
messen und ggf. markieren.

• Im Bereich von Versorgungsanlagen haben Sie so zu arbei-
ten, dass der Bestand und die Betriebssicherheit der Anla-
gen während und nach der Ausführung der Arbeiten jeder-
zeit gewährleistet bleiben. Unsere Versorgungsanlagen sind 
generell nicht gegen mechanische Berührungen geschützt.

• Versorgungsanlagen dürfen nur durch Handschachtungen 
freigelegt werden. Wenn Sie Versorgungsanlagen freilegen 
oder Untergraben müssen, informieren Sie bitte schriftlich 
die StadtNetz Bamberg bzw. die Gemeinde Pettstadt min-
destens eine Woche vor Arbeitsbeginn. Freigelegte Versor-
gungsanlagen sind vor jeglicher Beschädigung zu schützen 
und dürfen in ihrer Lage nicht verändert werden.

• Das Wiederverfüllen der freigelegten Versorgungsanlagen 
hat mit einer allseitigen Sandbettung, lagenweise verdichtet 
zu erfolgen. Falls Trassenabdeckbänder und Warnbänder im 
Graben vorhanden waren, sind diese wieder oberhalb der 
Leitungstrasse einzubringen.

• Werden Versorgungsanlagen oder Warnbänder an Stellen, 
die nicht in den Bestandsplänen verzeichnet sind, freigelegt, 
so ist die Arbeit zu unterbrechen und die StadtNetz Bam-
berg bzw. die Gemeindeverwaltung zu informieren.

• Informieren Sie bitte unverzüglich die StadtNetz Bamberg 
bzw. das Bauamt auch bei geringfügigen Beschädigungen 
unserer Versorgungsanlagen.

Die Hinweise sind von allen an den Bauarbeiten Beteiligten auf 
öffentlichen und privaten Grundstücken zu beachten und 
einzuhalten.
Wir weisen darauf hin, dass eine schuldhafte Beschädigung 
von Versorgungsanlagen zu zivil- und ggf. sogar zu strafrechtli-
chen Konsequenzen führen kann. In diesem Fall müssen Sie mit 
Schadensersatzforderungen in teilweise erheblichem Umfang 
rechnen.
Was sollten Sie vor Beginn der Arbeiten unbedingt beachten:

• Liegen aktuelle Pläne der Glasfaserleitungen (nicht älter als 
2 Wochen) vor?

• Wurde die Leitung nach dem Freilegen gegen eine Lageän-
derung geschützt?

• Liegen die wichtigen Telefonnummern auf der Baustelle 
bereit?

• Sind alle Beteiligten für die vorgesehenen Arbeiten qualifi-
ziert und unterwiesen?

Gemeinde Pettstadt, Eigenbetrieb BürgerNet
buergernet@pettstadt.de
09502 / 49 06 11 (Michael Schönhofer, Werkleiter)
Stadtnetz Bamberg, Kundenservice
buergernet@stadtnetz-bamberg.de
0951 / 77 49 49

Sirenenanlagen auf Digitalfunk umgerüstet
Die Gemeinde Pettstadt hat ihre 
drei Alarmsirenen im Gemein-
degebiet umgebaut und moder-
nisiert. Am 18. Oktober fand die 
Endmontage samt Abnahme 
und Inbetriebnahme der neuen 
Sirenenanlagen statt. Zusätz-
lich zum Sirenenheulton zur 
Alarmierung der Feuerwehrein-
satzkräfte können über die ins-
tallierten Digitalfunkanlagen auf 
dem Feuerwehrhaus und bei 
der Raiffeisenbank künftig auch 
Durchsagen zur Bevölkerungs-
warnung im Katastrophenfall 
übermittelt werden. Gemäß 

Neue Fundsachen
Fundda-
tum

Gegenstand Fundort

01.10.24 blauer Puma Rucksack Ferienprogramm Krei-
dekünstler

26.09.24 braune Jacke Gr. 36 Praxis Dr. Prihoda
12.09.24 orange-grüne Decke Ohmstraße bei Spedi-

tion Wicht
26.08.24 Fahrradrückleuchte Schule Pettstadt
04.08.24 grünes Froschmäppchen 

mit Stiften
Spielplatz Lehenteil

29.07.24 graue Sweatshirtjacke Gr. 
122/128

Ferienprogramm 
Angeln

Weitere Fundsachen finden Sie unter 
www.pettstadt.de/fundbuero

BürgerNet: Schnell surfen, noch schneller 
belohnt werden
Weitersagen lohnt sich für BürgerNet-Kundinnen und -Kunden. 
Denn für jede erfolgreiche Empfehlung erhalten sie 50 Euro Prä-
mie, der geworbene Neukunde surft den ersten Monat gratis.
So funktioniert‘s:

1. Das Glasfaser-Internet BürgerNet bei Freunden, Familie 
oder Nachbarn weiterempfehlen.

2. Bei der Bestellung den Namen und die Kundennummer des 
Werbers eintragen.

3. Prämie kassieren und Highspeed-Internet genießen.

Mehr Infos zum Kunden-werben-Kunden-Programm gibt es 
unter: www.bürgernet.de
BürgerNet ist das kommunale Glasfasernetz in den Gemein-
den Altendorf, Buttenheim und Pettstadt. Hohe Bandbreiten für 
schnelles Internet bis zu 1 Gbit/s und ein starkes Angebot für 
digitales Fernsehen lassen keine Wünsche offen.

BürgerNet Pettstadt - Wichtige Hinweise 
zu Aufgrabungen
Um Schäden an Glasfaserleitungen durch Aufgrabungen in Pri-
vatgrundstücken und öffentlichen Grundstücken zu vermeiden, 
bitten wir zum Schutz der Versorgungsanlagen um dringende 
Beachtung folgender Hinweise:

• Vor dem Beginn von Grabungsarbeiten im Bereich der Ver-
sorgungsleitungen auf Privatgrundstücken, aber auch auf 
öffentlichen Grundstücken ist es zwingend erforderlich, bei 
der Stadtnetz Bamberg eine Auskunft über den Verlauf der 
Glasfaserleitungen einzuholen.

• Diese Planauskunft kann bei den Stadtwerken Bamberg per 
E-Mail planauskunft@stadtwerke-bamberg.de eingeholt 
werden.

• Vergessen Sie bitte nicht, ebenfalls Planauskünfte bei ande-
ren Netzbetreibern einzuholen.

• Spätestens bei Beginn der Bauarbeiten müssen aktuelle 
Bestandspläne auf der Baustelle vorliegen.

• Die Anwesenheit eines Beauftragten der Stadtnetz Bamberg 
bzw. der Gemeinde Pettstadt auf der Baustelle befreit Sie 
nicht von ihrer Verantwortung und der Haftung für selbst ver-
ursachte Schäden.

• Für öffentlich zugängliche Flächen ist eine Aufgrabungsge-
nehmigung beim zuständen Straßenbaulastträger (i. d. R. 
Gemeinde) einzuholen.

• Sollten aktuelle Baumaßnahmen des BürgerNets noch nicht 
in den Plänen eingezeichnet sein, wird Ihnen in diesen Fäl-
len ein verantwortlicher Bauleiter benannt, der Sie informie-
ren kann.

• Die Maßangaben in der Planauskunft sind an Ort und Stelle 
mit geeigneten Mitteln zu überprüfen.

• Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die in den 
Bestandsplänen enthaltenen Angaben und Maßzahlen hin-
sichtlich Lage und Verlegungstiefe unverbindlich sind. Mit 
Abweichungen muss gerechnet werden. Dabei ist zu beach-
ten, dass z. B. Kabel nicht zwingend geradlinig verlaufen. 
Darüber hinaus darf auf Grund von Geländeniveauänderun-
gen auf eine Angabe zur Überdeckung nicht vertraut werden.
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Kulturelle Teilhabe in Oberfranken Angebote stellen sich vor:

Curatorium Altern gestalten

Europäisches Museum für Modernes Glas Rödental

Alte Schäferei Ahorn

Stadtmuseum Bad Staffelstein

Erlebnisbauernhof Altendorf

Demenzfreundlicher Chor Bayreuth

Wanderungen für Menschen mit Demenz Bamberg

Gottesdienst zum Thema Demenz Kasendorf

Mittwoch, 13. November 2024

09.30 13.00 Uhr

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege sowie durch die Arbeitsgemeinschaft der 
Pflegekassenverbände in Bayern und durch die Private Pflegepflichtversicherung gefördert

Kostenloser Online-Fachtag

Teilhabe von 

Menschen mit Demenz und ihren Angehörigen

Um Anmeldung zum Fachtag wird gebeten unter 0951 / 85 512
oder info@demenz-pflege-oberfranken.de

Landratsamt Bamberg warnt 
vor erhöhter Wildunfallgefahr 
zur Zeitumstellung
Das Landratsamt Bamberg weist im Zusammenhang mit der 
bevorstehenden Zeitumstellung auf die erhöhte Gefahr von Wild-
unfällen hin. Mit der Rückkehr zur Winterzeit fällt der Berufsver-
kehr wieder vermehrt in die Dämmerung – eine Zeit, in der Wild-
tiere wie Rehe, Wildschweine und Rotwild besonders aktiv sind.
Wildunfälle ereignen sich häufig in diesen Stunden, da Wildtiere 
nicht selten in Gruppen die Straße überqueren. Autofahrer soll-
ten deshalb besonders aufmerksam sein und bei Sichtung von 
Wild auf der Fahrbahn sofort abblenden und kontrolliert brem-
sen. Das Landratsamt rät zudem dringend davon ab, unkontrol-
lierte Ausweichmanöver zu versuchen, da diese zu schweren 
Unfällen führen können.
Wenn eine Kollision unvermeidbar ist, sollten Autofahrer das 
Lenkrad festhalten und das Fahrzeug kontrolliert zum Stehen 
bringen. Der Unfallort muss abgesichert und der Vorfall der Poli-
zei gemeldet werden. Wildunfälle sind in Bayern keine Seltenheit: 
Statistiken zeigen, dass in Deutschland täglich etwa 750 Wildun-
fälle passieren, was einem Unfall alle zwei Minuten entspricht.
„Gerade in der dunklen Jahreszeit ist es wichtig, dass Autofahrer 
mit angepasster Geschwindigkeit unterwegs sind und den Stra-
ßenrand sowie Waldränder im Blick behalten,“ erklärt das Land-
ratsamt Bamberg. „Wild kann plötzlich auf die Fahrbahn laufen. 
Bleiben Sie stets bremsbereit, besonders in der Dämmerung.“
Auch der ADAC empfiehlt, in Gebieten mit Wildwechsel-Schil-
dern den Fuß vom Gas zu nehmen. Die Fahrgeschwindigkeit 
sollte an die Sichtweite angepasst werden – bei 50 Metern Sicht 
sind 50 km/h ratsam, um im Ernstfall rechtzeitig reagieren zu 
können.
Die Jagdvereinigungen in der Region Bamberg und der Bayeri-
sche Jagdverband setzen auf Maßnahmen wie Wildreflektoren 
und Duftzäune, um Wildtiere von Straßen fernzuhalten. Doch 
trotz dieser Bemühungen bleibt es wichtig, dass Verkehrsteilneh-
mer gerade zur Zeitumstellung besonders aufmerksam fahren.
Die Ursachen für Wildunfälle sind vielfältig: Zunehmender Ver-
kehr, die Zerschneidung von Lebensräumen durch Straßen und 

Funkpegelmessungen wurden die Hörner so ausgerichtet, dass 
das gesamte Gemeindegebiet akustisch ausgeleuchtet ist.
Außerdem wurden aufgrund der erhöhten Lautstärke Alarmie-
rungsstufen festgelegt: Künftig wird Nachts (18-6 Uhr) nur noch 
bei lebensbedrohlichen oder schwerwiegenden Einsatzfäl-
len der Sirenenalarm ausgelöst. Bei kleineren Einsätzen (z.B. 
Ölspur) in dieser Zeit, erfolgt die Alarmierung der Einsatzkräfte 
nur per Funkempfänger bzw. App.
Die neue Sirenenanlage auf dem Schuldach wurde so program-
miert, dass aus Rücksicht auf die unmittelbaren Schul- und Kin-
dergartenkinder, keine Feuerwehralarmierung darüber erfolgt. 
Lediglich im Katastrophenfall findet eine Lautsprecherdurch-
sage zur Warnung der Bevölkerung statt.
Ihre Gemeindeverwaltung

Landratsamt Bamberg

Staatlich anerk. Beratungsstelle 
für Schwangerschaftsfragen
Veranstaltung im November 2024:
„Lesung: Fünfzig Frauen, kein Kind“
In dem Buch „50 Frauen - kein Kind“ beantworten ganz unter-
schiedliche Frauen Fragen rund um ihr Leben ohne Kinder. 
In persönlichen Porträts schildern die Frauen, welche Rolle 
die Kinderlosigkeit in ihrem Leben spielt. Manche Frauen sind 
bewusst kinderlos geblieben, bei manchen hat es sich nicht 
ergeben, andere hätten sich sehr gewünscht, ein Leben mit 
Kindern führen zu können. Alle Frauen beschreiben, wie sie ihr 
Leben gestalten, was ihnen wichtig ist, was sie erfüllt, welche 
Spuren sie auf der Welt hinterlassen wollen und mit wem sie 
sich verbunden fühlen. So entsteht ein facettenreiches Bild kin-
derloser Frauen.
Referentin: Doris Wallraff, Dipl. Psych., BKiD-Beraterin und 
Systemische Therapeutin (DGSF)
Die Lesung findet am 7.11.24 um 19:30 Uhr in der Buchhand-
lung Collibri, Austraße 12, 96047 Bamberg statt; der Eintritt 
ist frei, um Spenden für die Beratungsstelle wird gebeten.
Veranstalter: Förderverein der staatl. anerk. Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen, DONUM VITAE in Bamberg
„Schwanger sein heißt, guter Hoffnung sein...“
…das fällt nicht immer leicht. Wir bieten persönliche Beratung, 
Video- und Telefonberatung an und beantworten Ihre Fragen 
rund um Schwangerschaft und Geburt, zu allgemeinen Hilfen 
oder im Schwangerschaftskonflikt. Auch bei Kinderwunsch und 
nach der Geburt Ihres Kindes sind wir für Sie da!

Die „Stillen Tage“ stehen vor der Tür
Das Jahr neigt sich langsam dem Ende entgegen und die so 
genannten Stillen Tage stehen bevor. Vor diesem Hintergrund 
weist das Landratsamt Bamberg darauf hin, dass Allerheiligen 
am Freitag, 1. November, der Volkstrauertag am Sonntag, 17. 
November sowie der Buß- und Bettag am Mittwoch, 20. Novem-
ber und der Totensonntag am 24. November so genannte „Stille 
Tage“ im Sinne des Bayerischen Feiertagsgesetzes sind.
Demnach sind an diesen Tagen öffentliche Unterhaltungsveran-
staltungen nur dann erlaubt, wenn der diesen Tagen entspre-
chende ernste Charakter gewahrt bleibt. Nach dem geänderten 
Feiertagsgesetz müssen nun alle in einem anderen Sinn für 
den jeweiligen Vorabend (v. a. Samstage) geplanten öffentlichen 
Unterhaltungsveranstaltungen erst um spätestens 2:00 Uhr 
enden. An den Stillen Tagen ist zudem der Betrieb von Spiel-
hallen und Spielautomaten nicht zulässig, da es sich hierbei um 
Unterhaltungsveranstaltungen handelt, die dem ernsten Cha-
rakter dieser Tage zweifellos widersprechen.
Gleiches gilt für den Heiligen Abend, an diesem Tag allerdings 
nur in der Zeit von 14:00 bis 24:00 Uhr.
Wer diese Regelungen nicht beachtet, kann mit Bußgeld belegt 
werden.
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Wie kann ich mich vorbereiten?

Wenn ein Hochwasser angekündigt wurde, das auch Sie betrifft, 
sollten Sie handeln:
• Besorgen Sie zum Schutz Sandsäcke, Schalbretter, wasser-

feste Sperrholzplatten und Silikon.
• Achten Sie darauf, dass gefährliche Stoffe oder Chemikalien 

nicht vom Wasser erreicht werden können.
• Bringen Sie wertvolle Möbel oder Geräte wie Computer etc. 

in die oberen, hochwassergeschützten Räume.
• Sichern Sie den Heizöltank gegen den Auftrieb durch das 

Wasser, indem Sie ihn zum Beispiel an der Wand verankern 
oder mit Ballast beschweren.

• Denken Sie auch an Insektenschutzmittel, falls sich nach 
Rückgang des Hochwassers Mücken und andere Schädlinge 
im Haus verbreiten.

• Räumen Sie die Kellerräume, in die Grundwasser eindringen 
kann oder die volllaufen können, aus.

Was tun, wenn das Hochwasser da ist?

Im Haus
Prüfen Sie zunächst, ob Ihre Vorsorgemaßnahmen ausreichen.
• Überprüfen Sie Rückstauklappen im Keller bevor das Was-

ser gestiegen ist. Halten Sie sich während des Hochwassers 
nicht im Keller auf, das ist lebensgefährlich.

• Dichten Sie Fenster und Türen sowie Abflussöffnungen ab.
• Schalten Sie elektrische Geräte und Heizungen in Räumen, 

die volllaufen können, ab. Denken Sie an die Stromschlag-
gefahr. Schalten Sie den Strom gegebenenfalls komplett aus 
(Sicherung raus).

Im Auto
• Fahren Sie Ihr Auto rechtzeitig aus gefährdeten Garagen 

oder von Parkplätzen.
• Achtung! Tiefgaragen können bei Hochwassergefahr zu töd-

lichen Fallen werden.
• Fahren Sie nicht durch überflutete Straßen. Wasser im 

Motorraum macht viel kaputt.
• Lassen Sie Ihr Fahrzeug abschleppen, wenn es bis über die 

Räder im Wasser steht.
Retten Sie Leben
• Helfen Sie anderen, aber bringen Sie sich nicht selbst in 

Gefahr.
• Bringen Sie Kinder vor Eintritt der Gefahr aus dem Über-

schwemmungsgebiet in Sicherheit.
• Fahren Sie wegen der Wellenbildung und der Gefahr von 

Unterwasserhindernissen nicht in überflutenden Gebieten 
mit Booten oder anderen Fahrzeugen unnötigerweise „spa-
zieren“.

• Betreten Sie keine Uferbereiche wegen der Gefahr von 
Unterspülungen oder Abbrüchen. Überflutete oder teilüber-
flutete Straßen dürfen nicht befahren werden.

• Beachten Sie die Anweisungen und Absperrungen der Ein-
satzkräfte.

An wen kann ich mich wenden? Wer hilft?
Erste Ansprechpartnerin ist die Gemeinde als örtliche Sicher-
heitsbehörde.
Die Gemeinde informiert die Bürgerinnen und Bürger, bildet 
einen Einsatzstab und koordiniert die Hilfeleistung im Einsatz-
gebiet.
Im Notfall wählen Sie die 112.

Bauprojekte sowie der gestiegene Freizeitdruck auf die Natur 
treiben Wildtiere auf die Straßen.
Das Landratsamt Bamberg appelliert an alle Autofahrer, voraus-
schauend zu fahren und in Gebieten mit Wildwechsel-Schildern 
besonders vorsichtig zu sein.

Sicher durch die Nebelsuppe: 
Tipps für Autofahrer bei Nebel
Mit dem Beginn der Herbstsaison kehrt auch der Nebel in die 
Region Bamberg zurück, besonders in den Morgen- und Abend-
stunden. Das Landratsamt Bamberg möchte Autofahrern mit 
praktischen Ratschlägen helfen, sicher durch die dichten Nebel-
bänke zu kommen.
Geschwindigkeit an die Sichtweite anpassen
Autofahrer sollten ihre Geschwindigkeit unbedingt der Sicht-
weite anpassen. Eine gute Orientierung bieten dabei die Leit-
pfosten, die auf den meisten Straßen im Abstand von 50 Metern 
aufgestellt sind. Wenn die Sichtweite nur 50 Meter beträgt, sollte 
das Tempo 50 km/h keinesfalls überschritten werden. Bei noch 
dichterem Nebel muss die Geschwindigkeit weiter reduziert wer-
den. Als Richtwert gilt: Bei 100 Metern Sicht sind maximal 80 
km/h, bei 150 Metern höchstens 100 km/h erlaubt. Wichtig ist, 
auch bei Nebel immer ausreichend Zeit einzuplanen und nicht 
unter Zeitdruck zu fahren.
Sicherheitsabstand einhalten
Als Faustregel gilt: Die Sichtweite entspricht dem Sicherheits-
abstand. Autofahrer sollten keinesfalls dicht auf das vorausfah-
rende Fahrzeug auffahren, um ausreichend Reaktionszeit bei 
plötzlichen Bremsmanövern zu haben. Ein größerer Abstand 
schafft zusätzlichen Spielraum und erhöht die Sicherheit, auch 
wenn andere Verkehrsteilnehmer zu dicht auffahren.
Beleuchtung richtig nutzen
Schon bei einsetzender Dämmerung und schlechter Sicht soll-
ten die Scheinwerfer eingeschaltet werden. Nebelscheinwerfer 
dürfen bei Nebel, Regen oder Schneefall genutzt werden, um 
die Sicht zu verbessern. Die Nebelschlussleuchte hingegen ist 
ausschließlich bei Sichtweiten unter 50 Metern erlaubt. Da sie 
40-mal heller als ein normales Rücklicht ist, muss sie bei bes-
serer Sicht sofort ausgeschaltet werden, um nachfolgende Fahr-
zeuge nicht zu blenden.
Sichtbarkeit durch saubere Scheiben und Scheinwerfer 
erhöhen
Besonders bei Nebel ist es wichtig, dass die Scheinwerfer, 
Rückleuchten und Scheiben sauber sind. Verschmutzungen kön-
nen die Lichtausbeute um mehr als die Hälfte verringern. Auch 
die Scheibenwischer sollten regelmäßig überprüft und gegebe-
nenfalls ausgetauscht werden, um klare Sicht zu gewährleisten.
Pausen bei Erschöpfung einlegen
Das Fahren im Nebel kann anstrengend sein. Daher sollten 
Autofahrer bei Bedarf auf Parkplätzen kurze Pausen einlegen, 
dabei jedoch das Standlicht eingeschaltet lassen, damit das 
Fahrzeug für andere sichtbar bleibt.
Tipp für Beifahrer
Fahrten durch dichten Nebel erfordern die volle Konzentration 
des Fahrers. Beifahrer sollten darauf achten, den Fahrer nicht 
durch Gespräche oder laute Musik abzulenken.
Das Landratsamt Bamberg wünschen allen Verkehrsteilneh-
mern eine sichere Fahrt durch die Nebelsaison.

Was tun, wenn… das Hochwasser 
kommt? Informationskampagne zur 
Eigenvorsorge der Bevölkerung
Hintergrundinformationen
Für Menschen, die in der Nähe von größeren Gewässern woh-
nen, ist Hochwasser kein besonderer Anblick. Kleinere Hoch-
wasser gibt es regelmäßig, beispielsweise zur Schneeschmelze 
nach dem Winter.
Doch bei Hochwasser können auch aus kleinen Bächen rei-
ßende Ströme werden, die eine Gefahr für Haus, Gut und Leben 
bilden.
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Adventsfenster gestalten 
- Pettstadter Adventskalender
Gerne möchten wir mit Ihnen wieder den Pettstadter Adventska-
lender stattfinden lassen. Ihren Wunschtermin für ein „Fenster“ 
können Sie ab sofort bei Ulli Hümmer unter Tel. 921133 oder 
unter hummerkoch@t-online.de vereinbaren. Die Fenster des 
Adventskalenders öffnen sich mit Ihrer Unterstützung täglich ab 
18:00 Uhr und sollten bitte ab der Öffnung täglich jeweils von 
18:00 bis 21:00 Uhr beleuchtet werden. So kann man auch an 
anderen Tagen bei einem abendlichen Spaziergang die Fenster 
bewundern.
Über zahlreiche Anmeldungen bis zum 17. November würden 
wir uns freuen!

Terminübersicht
Datum? Zeit? Was? Wo?
26.10. 18:00 FFW 1870 e.V.

- Bockbieranstich
Feuerwehrhaus

04.11. 14:00 Seniorennachmittag Pfarrheim
05.11. 09:30 Elterntreff Bürgertreff
07.11. 12:00 Essen für Senioren

- bereits ausreserviert
Bürgertreff

07.11. 19:00 Bürgerversammlung Bürgersaal
08.11. 18:00 STS Stammtischtag Schrauder Keller
09.11. 18:00 ARE - Bockbieranstich Anglerheim
12.11. 14:00 Offener Spielenachmit-

tag für Senioren
und Junggebliebene

Bürgertreff

13.11. 19:30 SV Pettstadt Tennis
- Jahreshauptversamm-
lung

Sportlerheim

15.11. 19:30 PKS - Mäc Härder
„Ihr könnt mich alle 
gern haben!“

Bürgersaal

16.11. 19:00 MGV Herbstkonzert Schulturnhalle 
Frensdorf

20.11. 19:00 FWG Jahreshauptver-
sammlung

Sportlerheim

24.11. 10:00 PGR Wahl der Kirchen-
verwaltung

Pfarrheim

24.11. 18:00 SV Pettstadt
- Jahreshauptversamm-
lung

Sportlerheim

26.11. 14:00 Offener Spielenachmit-
tag für Senioren und 
Junggebliebene

Bürgertreff

Offener Spielenachmittag für Senioren 
und Junggebliebene im Bürgertreff 
am Kirchplatz ab 14 Uhr
Wir freuen uns über jeden, der sich unserer Spielrunde anschlie-
ßen und ein paar gemütliche Stunden mit Karten-, Brett- und 
Würfelspielen verbringen möchte.
Die nächsten Termine:
Dienstag, 12.11.24
Dienstag, 26.11.24
Dienstag, 10.12.24
Besonders einladen möchten wir spielfreudige Herren, es 
darf auch Schafkopf oder „66“ gekartet werden!
Spiele sind vorhanden. Eigene Spiele und Verpflegung können 
sehr gerne mitgebracht werden.
Kaffee, Tee und Wasser stehen bereit.
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Eure Spielleiterinnen
Maria und Margit

Neu in Pettstadt: Senioren-Mittagstisch
Der erste Mittagstisch findet am 07. November 2024 statt. 
Erfreulicherweise gab es bereits so viele Anmeldungen, dass 
an diesem Termin alle Tische reserviert sind. Gerne nehmen wir 
Interessenten auf unsere Warteliste.
Nähere Informationen bei Margit Hofmann, Tel. 09502 580 und 
Maria Starklauf, Tel. 0179 8063954.
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Neu gegründete SVP-Jugendgarde
Direkt nach den Sommerferien wurde die Jugendgarde des SV Pettstadt ins Leben gerufen. Vorausgegangen war im 

Rahmen des Sommerferienprogramms ein eintägiger Schnupper-Workshop mit abschließender Vorführung der einstudierten 
Choreographie vor den Eltern. Die Resonanz war sehr groß und so starteten 19 Mädchen im September mit ihrem 

wöchentlichen Training unter der Leitung von Melanie, Victoria und Isabella Barthelmes.

Erstes großes Ziel ist die Aufführung beim SV Pettstadt Fasching am 28.2.2025 im Sportlerheim. 
Aber auch für weitere Faschingsveranstaltungen in Pettstadt kann die Jugendgarde „gebucht“ werden. 

Für die Sommersaison ist ein Auftritt auf dem Pettstadter Straßenfest geplant.
Die Jugendgarde des SV Pettstadt ist aktuell komplett, aber tanzbegeisterte Mädchen im Alter von 8 bis 12 Jahren 

können sich bei Melanie Barthelmes auf die Warteliste setzen lassen: Telefon 0160-97007956. 
Auch Auftrittsanfragen können hier gestellt werden.

Der SV Pettstadt bedankt sich bei der Gemeinde, dass die Jugendgarde für ihr Training den 
Mehrzweckraum des neuen Kinderhauses nutzen darf!
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17:15 Uhr - Treffpunkt an der Kita St. Anna / Fabrikstraße 7a

17:30 Uhr - Gemeinsamer Laternenumzug zum neuen
Kinderhaus in der Schulstraße
Angeführt wird der Umzug von Sankt Martin und den Kindergartenkindern
 mit ihren Erzieherinnen und Erziehern

Bei Ankunft - Aufführung der Vorschulkinder auf dem Hartplatz
Im Anschluss Verkauf von Speisen und Getränken am neuen Kinderhaus

Bitte eigene Tassen mitbringen!

SSaannnkktt MMaaarrttiinnSankt Martin
Montag, 11. November 2024

Das Team der Kita St. Anna und
der Elternbeirat laden ein:

Die Aufsichtspflicht liegt während der gesamten Veranstaltung bei den Eltern!

Da kam jedoch zu seinem Glück
Sankt Martin dort vorbei.

Der zügelte sein stolzes Pferd –
gab ihm was er dabei.
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Sehr geehrte Pettstadter

Auch dieses Jahr laden wir Sie wieder herzlich ein, ein paar gemütliche Stunden an 
unserem Glühweinstand vor dem Pettstadter Rathaus zu verbringen. 

Der Gewinn des Glühweinstandes von allen 4 Öffnungstagen wird wie jedes Jahr 
sozialen Zwecken in der Gemeinde gespendet (v.a. der Kinder-/Jugendarbeit). 

2024 ist unser Glühweinstand an folgenden Tagen geöffnet:

Sonntag,  08.12.24 (ab 17 Uhr, Adventsfenster um 18 Uhr)
Samstag,  14.12.24 (Weihnachtsmarkt)
Sonntag, 15.12.24 (Weihnachtsmarkt)
Sonntag,  22.12.24 (ab 17 Uhr)

Auf Ihr Kommen freut sich Ihre Bürgernahe Liste Pettstadt!

Freiwillige Feuerwehr 
Pettstadt

Monatliche Termine:
Kinderfeuerwehr (ab 6 Jahren):
09.11.2024 15:00 - 16:30
23.11.2024 15:00 - 16:30
30.11.2024 Weihnachtsfeier
Jugendfeuerwehr (ab 12 Jahren):
07.11.2024 17:30 – 19:30
11.11.2024 17:00 – 19:00 St. Martin Umzug Absperrung
21.11.2024 17:30 – 19:30
30.11.2024 Weihnachtsfeier
Einsatzabteilung:
04.11.2024 19:00 – 22:00 Ausbildung
30.11.2024 Weihnachtsfeier

Wer Interesse am Ehrenamt hat, ist bei uns jederzeit willkom-
men!
Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr!
Jörg Falke
Kommandant
Feuerwehr@Pettstadt.de
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Freie Wählergemeinschaft 
Pettstadt

Einladung Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder!
Wir treffen uns zu unserer diesjährigen Ordentlichen Mitglieder-
versammlung am Mittwoch, 20. November 2024, 19.00 Uhr im 
Sportlerheim Pettstadt

TAGESORDNUNG
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung / Genehmigung
3. Protokoll der letzten Mitgliederversammlung / Genehmigung
4. Kassenbericht / Genehmigung
5. Bericht der Vorstandschaft
6. Neuwahlen der Vorstandschaft
7. Verschiedenes / Wünsche, Anträge, Anregungen

Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder.
Jochen Hack
1. Vorsitzender

Die PETTSTADTer  
KULT.schmiede

Zwei Tage Trommelspaß in der 
Pettstadter Grundschule!
In der Pettstadter Grundschule herrschte vom 26.09.-27-
09.2024 beste Stimmung, denn bei den Grundschülern stand 
Trommeln auf dem Stundenplan. Der studierte Schlagzeug- und 
Percussionlehrer Uwe Pfauch war zu Gast, um mit den Kindern 
zusammen die Projekttage „Erlebnistrommeln“ zu gestalten. Es 
wurden 45minütige Workshops in allen Klassenstufen abgehal-
ten. Herr Pfauch brachte hierfür unzählige Cajons und Boom-
whackers mit, auf denen sich die Kinder erproben durften.

Am Freitag, 27. September endeten die Projekttage dann mit 
einem gemeinsamen Trommelkonzert aller 163 Schülerinnen 
und Schüler für die Eltern und alle Interessierten.
Gemeinsam musizieren stärkt bekanntlich das Gemeinschafts-
gefühl – und diese leuchtenden Kinderaugen und die Freude 
der Kinder steckten auch das Publikum an.
Unser Dank geht an Herrn Uwe Pfauch für die professionelle 
Durchführung der Trommeltage und Frau Astrid Kühhorn, die vor 
Ort die Umsetzung und Einteilung der Klassen organisierte.

Tag der offenen Tür bei der Freiwilligen 
Feuerwehr: Ein unvergessliches Fest
Am 21. September erlebte unsere Freiwillige Feuerwehr einen 
spektakulären Tag der offenen Tür im Rahmen der bayernweiten 
Aktion „Lange Nacht der Feuerwehr“. Bei strahlendem Sonnen-
schein und angenehmen Temperaturen versammelten sich zahl-
reiche Besucher auf unserem Gelände, um einen Einblick in die 
Welt der Feuerwehr zu erhalten.
Der Tag begann um 14:00 Uhr mit einer herzlichen Begrüßung, 
duftendem Kaffee und frisch gebackenem Kuchen. Die gemüt-
liche Atmosphäre zog schnell Jung und Alt an und die ers-
ten Gespräche über die wichtige Arbeit der Feuerwehr wurden 
geführt.
Im Laufe des Nachmittags präsentierte die Jugendfeuerwehr 
verschiedene Übungen, die nicht nur die Fähigkeiten der jun-
gen Brandschützer zeigten, sondern auch das Interesse der 
Zuschauer weckten. Zudem führte die Einsatzabteilung eine 
technische Hilfeleistung an einem verunfallten Übungsauto 
durch. Unter der Moderation unseres Ehrenkommandanten Rai-
mund Werner kamen Schere und Spreizer zum Einsatz, um zwei 
verletzte Personen zu retten. Diese Demonstration verdeutlichte 
eindrucksvoll die Professionalität und das Können unserer Ein-
satzkräfte.
Unsere drei Feuerwehrfahrzeuge standen zur Schau und boten 
den Besuchern die Möglichkeit, einen Blick auf die moderne 
Technik und Ausrüstung zu werfen, die bei Einsätzen zum Ein-
satz kommt.
Auch die Feuerwehr Bug stellte ihr Tanklöschfahrzeug zur Schau, 
das durch seine enorme Wassertankkapazität und moderne 
Pumpentechnologie bestach. Die Besucher konnten sich von der 
Vielseitigkeit und Leistungsfähigkeit des Fahrzeugs überzeugen 
und erfuhren, wie es bei Brandeinsätzen und anderen Notfällen 
eingesetzt wird.
Zusätzlich war die Bergwacht Scheßlitz vor Ort, die einen Ein-
blick in ihre wichtige Arbeit in der Gebirgs- und Höhenrettung 
gab. Mit ihrem spezialisierten Equipment und den engagier-
ten Einsatzkräften demonstrierten sie, wie sie in unwegsamem 
Gelände und bei schwierigen Wetterbedingungen Hilfe leisten 
können.
Die Kombination aus Feuerwehr und Bergwacht verdeutlichte 
den Besuchern die Zusammenarbeit und das Netzwerk, das 
bei Notfällen in unserer Region von entscheidender Bedeutung 
ist. So konnten die Gäste nicht nur die Fahrzeuge bestaunen, 
sondern auch wertvolle Informationen über die verschiedenen 
Aspekte der Rettungs- und Hilfeleistungen in unserer Gemeinde 
mit nach Hause nehmen.
Ein großes und buntes Kinderprogramm sorgte dafür, dass auch 
die kleinen Besucher auf ihre Kosten kamen. Von einer Hüpfburg 
über Kinderschminken bis hin zu einer kreativen Mal-Station – 
die Angebote waren vielfältig. Besonders viel Spaß hatten die 
Kinder bei der Löschübung, bei der sie selbst Hand anlegen 
konnten und spielerisch das Löschen eines Feuers ausprobier-
ten.
Wir waren stolz, unseren Schirmherrn für das Feuerwehrfest 
2025, MdL Holger Dremel, begrüßen zu dürfen, der sich die Zeit 
nahm, mit den Anwesenden ins Gespräch zu kommen und die 
Bedeutung der Feuerwehrarbeit zu würdigen.
Am Abend sorgte eine spektakuläre Fettexplosion für einen 
Höhepunkt des Festes. Die Zuschauer waren beeindruckt von 
der Demonstration, die die Gefahren z.B. durch unsachgemäßen 
Einsatz von Wasser bei heißem Öl verdeutlichte.
In der Dämmerung fand das Fest seinen gemütlichen Ausklang 
am Lagerfeuer, während in unserer Halle DJ-Musik für eine fröh-
liche Stimmung sorgte. Die Besucher konnten den Tag bei kühlen 
Getränken und geselligem Beisammensein ausklingen lassen.
Insgesamt war der Tag der offenen Tür ein voller Erfolg und ein 
wunderbares Beispiel für das Engagement und die Gemeinschaft, 
die unsere Dorfleben zusammenbringt. Wir danken allen Helfern, 
Unterstützern und Besuchern für einen unvergesslichen Tag!
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Die Karten kosten 17,00€ im Vorverkauf (online zzgl. 1€ Gebühr) 
und 20,00€ an der Abendkasse.
Vorankündigung:
Auch in diesem Jahr gestaltet die Pettstadter Kultschmiede wie-
der den Auftakt zum Pettstadter Weihnachtsmarkt.
Wir starten am Freitag, 13. Dezember um 19:30 Uhr mit der 
Jungen Bühne Pettstadt (Nachwuchs-Theatergruppe des 
SV Pettstadt) und dem Stück „Das schönste Weihnachtsge-
schenk“ als 20minütiges Vorprogramm.
Im Anschluss begrüßen wir die McNeills mit ihrem Stück 
„Advent in Pettstadt“. Heiteres und Skurriles zu Advent und 
Weihnachten, begleitet von Ebo Filipp gesanglich und instru-
mental.
Aktuelle Informationen finden Sie auf Social Media, der Heimat 
Info App oder unter www.diepettstadterkultschmiede.de
Christina Ulke
1. Vorsitzende

Einladung zum Herbstkonzert 
am 16. November in der 
Schulturnhalle in Frensdorf
Wir möchten Sie ganz herzlich einladen zum diesjährigen 
Herbstkonzert des Musik- und Gesangvereins Pettstadt e.V. am 
Samstag, den 16.11.24. Ab 19 Uhr präsentieren wir unseren 
musikbegeisterten Besuchern in der Frensdorfer Schulturn-
halle unsere beiden Abteilungen – Gesang und Orchester.
MGV präsentiert alle Abteilungen
Unter der bewährten Leitung unserer Dirigentinnen bzw. unse-
res Dirigenten bieten Ihnen Sängerinnen und Sänger sowie 
Musikerinnen und Musiker aller Altersgruppen schwungvolle 
Melodien zum Mitwippen oder Wegträumen.
Einlass 18:30 Uhr.
Kartenvorverkauf durch die Gärtnerei Reichert in Pettstadt 12 
€, ermäßigt 9 € (für Schüler:innen, Studierende, Menschen mit 
Behinderung, Inhaber der Ehrenamtskarte).
Restkarten zu 15 € an der Abendkasse
Wie immer ist an dem Abend für das leibliche Wohl gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Die Vorstandschaft des MGV Pettstadt.

Erntedank mit 
geschmücktem Altar
– Apfelsaft und 
Brote vom Obst- und 
Gartenbauverein – 
und Siegerehrung 
des Sonnenblumen-
wettbewerbs der 
Pettstadter Kinder
Der prächtig geschmückte Ern-
tedankaltar mit Marianne Rein-
wald und Helga Hettmer.

Nach dem Erntedankgottesdienst am 6. Oktober lud der Obst- 
und Gartenbauverein Pettstadt wieder zum gemütlichen Verwei-
len mit Apfelsaft, Federweißem und Schnittlauch - und Honig-
broten vor dem Bürgertreff ein.

Wir, als PETTSTADTer KULT.schmiede freuen uns sehr, dass 
wir dieses Projekt initiieren und damit den Kindern ein paar 
schöne musikalische Stunden bereiten konnten.
Unser besonderer Dank geht daher an die ehemalige Vorstand-
schaft der Kultschmiede, die uns diesen finanziellen Spielraum 
durch ihr ehrenamtliches Engagement in den letzten Jahren 
ermöglicht hat.
Die PETTSTADTer KULT.schmiede e.V.
Christina Ulke, 1.Vorsitzende

„Ihr könnt mich alle gern haben!“ 
am 15.11.2024
Mäc Härder
feiert gleichzeitig eine Premiere und ein Jubiläum mit seinem 
10. Kabarettprogramm „Ihr könnt mich alle gern haben!“. Mit 
Schalk in den Augen, neuer Energie und sprudeliger Leichtig-
keit schlägt er sich durch den komplizierten Alltag. Wenn meine 
Raviolidose ein Haltbarkeitsdatum bis Oktober 2038 hat, wer 
wird dann älter: die kulinarische Köstlichkeit oder ich? Haben 
Kinder, die in der Wüste leben, auch eine Sandkastenfreun-
din? Wird das Internet wegen der asozialen Medien aufgelöst? 
Warum reden alle täglich übers Wetter, aber nur selten übers 
Klima? Mäc Härder rückt der Wahrheit auf seine ganz eigene 
Art und Weise auf die Pelle. Dass es in der Welt nicht gerecht 
zugeht, sieht man allein schon an „Sanifair“. Du zahlst 70 Cent 
und kriegst nur 50 zurück. Und darum wüsste er zu gerne, was 
heutzutage gut und richtig ist. Er war stets der Auffassung: 
„Meine Kinder sollen es mal nicht so gut haben wie ich.“ Zumin-
dest dieser Wunsch wird wohl in Erfüllung gehen. Und mit seiner 
Frau versteht er sich inzwischen nicht nur blind, sondern sogar 
taub. Er gibt auch nie ein falsches Alter an, nur manchmal eins 
von früher.
Sein neues Motto „Ihr könnt mich alle gern haben!“ ist keine 
Drohung, sondern eine Einladung an die Zuschauer, gemein-
sam einen humorvollen und beschwingten Abend zu genießen. 
Einige werden dabei sogar eine wahre „Schädelfreude“ erleben. 
Wenn Lachen die beste Medizin ist, dann gilt noch immer: Was 
der Arzt ist für die Kranken, das ist Mäc Härder für die Franken.
Der Kartenvorverkauf startet am 24. Oktober 2024
•	 Gärtnerei Reichert, Pettstadt
•	 Online unterwww.diepettstadterkultschmiede.de/veran-

staltungen/kartenkauf-online (Zahlung per PayPal)
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Briefwahlunterlagen können schriftlich oder mündlich im Pfarr-
amt Frensdorf bis Mittwoch, 20.11.2024, angefordert werden.
Die Liste der Kandidierenden können Sie ab dem 26.10.2024 an 
den Aushängen im Schaukasten der Kirche und an der Seiten-
tür der Kirche einsehen.
Nutzen Sie Ihr Stimmrecht!
Nähere Informationen zur Wahl finden Sie auch unter www.kir-
chenverwaltungswahl-bamberg.de.

Liebe Frauen und Männer
Wir laden Euch wieder zum Seniorennachmittag
ganz herzlich ein.
Am Montag, 4.November 2024
um 14.00h im Pfarrheim
Wir freuen uns auf einen schönen
gemeinsamen Nachmittag
Eure Friedegunde

Veranstaltungen
Freitag, 8. November 2024
Wegen des Feiertages findet unser monatlicher Stammtischtag 
auf dem Schrauder-Keller eine Woche später statt.

Beginn: ca. 18.00 Uhr

Voranzeige:

Samstag, 7. Dezember 2024: Weihnachtsfeier
Freitag, 13. Dezember 2024: Stammtischtag

Werner Schrauder, Vorstand

Imker Rudi Reinwald informierte über die Bienenzucht und bot 
Honig an und auch das Trockenobst von OGV-Mitglied Günter 
Bauer konnte erworben werden.
Zudem nahm Walter Schönhofer, 1. Vorsitzender des OGV, die 
Siegerehrung des Sonnenblumenwettbewerbs vor: Im Frühjahr 
waren Sonnenblumensamen an die Pettstadter Kinder verteilt 
worden, die zu stattlichen Größen von bis zu 3,51m herange-
wachsen sind. Als Preise gab es Bastelsätze für Vogelhäus-
chen, die der Obst- und Gartenbauverein von der Lebenshilfe 
erworben hat, und kleine Eisgutscheine vom Pettstadter Eis Eck.
Wie auch in den letzten Jahren wurde der Erntedankaltar wie-
der mit viel Liebe und Engagement von Marianne Reinwald und 
Helga Hettmer wunderschön geschmückt. In diesem Jahr erhiel-
ten sie dabei tatkräftige Unterstützung von Hannes Kraus und 
Benjamin Kroack.

Walter Schönhofer zusammen mit den Erstplatzierten vom Son-
nenblumenwettbewerb.

Wahl der Kirchenverwaltung 2024
Am 24. November 2024 findet die Wahl der Kirchenverwaltun-
gen statt. An diesem Tag sind in allen Kirchengemeinden die 
Wahllokale geöffnet, um den Katholikinnen und Katholiken die 
Mitgestaltung ihrer Gemeinden zu ermöglichen.
Die Kirchenverwaltung ist das gewählte Gremium, das in allen 
Verwaltungs- und Finanzfragen der Pfarrei zuständig ist. Damit 
Seelsorge und pastorales Handeln möglich sind, braucht es 
auch eine funktionierende Verwaltung. Deshalb benötigen 
unsere Pfarreien ein starkes Team aus Frauen und Männern, 
das sachgerecht und mit Weitsicht plant und entscheidet.
Gewählt wird auf sechs Jahre. Die Wahl erfolgt in Form einer 
Urnenwahl. Es besteht aber die Möglichkeit mündlich oder 
schriftlich Briefwahl in der jeweiligen Gemeinde zu beantragen.
Wahlberechtigt sind alle Christinnen und Christen, die folgende 
Voraussetzungen erfüllen:
•	 Angehörigkeit zur römisch-katholischen Kirche
•	 Hauptwohnsitz im Bereich der jeweiligen Kirchengemeinde
•	 Vollendung des 18. Lebensjahres bis zum Wahltag
•	 Zugehörigkeit zur katholischen Kirche, auch im zivilen Sinn
Der Wahlausschuss setzt sich wie folgt zusammen:

Name Funktion
Pastoralreferentin Sabine Kotzer
Rudolf Reinwald Vorsitzender
Thomas Berthold Stellv. Vorsitzender
Klaus Henneberg Schriftführer
Ute Bauer

Es sind 4 Kirchenverwaltungsmitglieder zu wählen. Jeder Wäh-
ler hat 4 Stimmen. Pro Kandidat darf nur eine Stimme verge-
ben werden.
Die Wahl selbst findet im Pfarrheim, Kirchplatz 7 statt, und 
zwar am
Sonntag, 24. November 2024
von 10.00 Uhr bis 12:30 Uhr und
von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
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Einladung Jahreshauptversammlung
Liebe Freunde des Tennissports,
liebe Eltern der Tenniskinder,
liebe Mitglieder der Tennisabteilung,
alle Mitglieder der Tennisabteilung, sowie die Eltern, deren Kin-
dern in der Tennisabteilung sind, sind zur Jahreshauptversamm-
lung eingeladen. Diese findet am
Mittwoch, den 13.11.2024 ab 19.30 Uhr im Sportlerheim statt.
Die Tagesordnung enthält folgende Punkte:

1. Jahresbericht der Abteilungsleitung für 2024
2. Aufstellung der Mannschaften für die Saison 2025
3. Besprechung der Jugendmannschaften sowie deren Auf-

stellung für die Saison 2025.
4. Wünsche und Anträge

Als Abteilungsleiter freue ich mich, wenn Sie durch Ihr zahlrei-
ches Erscheinen die Tätigkeiten aller Ehrenamtlichen der Ten-
nisabteilung im letzten Jahr anerkennen.
Sportliche Grüße
Abteilungsleitung – Tennis

i.A. Norbert Seemüller

Einladung Adventsfeier
Der VdK Ortsverband Frensdorf lädt alle Mitglieder und deren 
Angehörige ganz herzlich ein zur diesjährigen
Adventsfeier
mit Ehrung von langjährigen Mitgliedern
zum Sozialverband VdK Bayern
am Donnerstag 12. Dezember 2024
im Saal der Museumsgaststätte Schmaus.
Beginn: 17.00 Uhr
Die Vorstandschaft des VdK Ortsverbandes Frensdorf freut sich 
auf ein paar harmonische Stunden mit vielen Gäste.

Zweckverband 
für Wasserversorgung der Auracher Gruppe

Frostgefahr
Mit Beginn der kalten Jahreszeit kommen auch die Gefahren für die 
Wasserversorgungsleitungen. Insbesondere unbewohnte Neubau-
ten, aber auch andere Bauteile, die frostgefährdet sind, sind davon 
betroffen. Denken Sie bitte daran, daß die Wasseruhren - wenn 
sie ungeschützt sind – bereits bei geringstem Frost auffrieren. Alle 
Schäden, welche durch Frosteinwirkung entstehen, gehen zu Las-
ten des Anschlussnehmers. Halten Sie auch Ihren Hausanschluss-
schieber in der Straße schnee- und eisfrei, damit er notfalls rasch 
bedient werden kann.
Schützen Sie bitte die gefährdeten Leitungsteile vor Frosteinwir-
kung und lassen Sie notfalls bei leerstehenden Gebäuden die Was-
seruhren ausbauen. Sie ersparen sich dadurch Kosten und Ärger.

Neue Kurs-/Sportangebote 
beim SV Pettstadt
Ende Oktober startet unter der Leitung von Olli Schulz-Mayr 
das Wintertraining Hindernislauf. Hier ist jede/r jederzeit 
herzlich willkommen zum Schnuppern und Mittrainieren. Beginn 
immer sonntags, 20:00 -21:30 Uhr in der Schulturnhalle. Für 
Mitglieder des SV Pettstadt ist die Teilnahme kostenlos, Nicht-
mitglieder können 10er-Wertkarten erwerben.
Abgerundet wird das SVP-Kursangebot durch die bereits seit 
vielen Jahren etablierten Kurse Rückenfit (derzeit ausge-
bucht, Norbert Seemüller) und Fitness (mittwochs, 19:00-
20:00 Uhr, Schulturnhalle, Sonja Hack).
Schaut bei Interesse einfach mal vorbei oder meldet euch bei 
Fragen unter info@sv-pettstadt.de
Kurse mit der Zusammenarbeit der VHS
Zusätzlich zum eigenen SVP-Kursangebot bietet die Volkshoch-
schule Bamberg Land, in Kooperation mit dem SV Pettstadt, 
noch weitere Kurse an:
Basketball – Intensivkurs in den Herbstferien für die Jahrgänge 
2016 – 2018 unter der Leitung von Christina Riegner. Kurstage 
Dienstag, 29.10. und Mittwoch, 30.10.2024 von 15:30 Uhr bis 
17:00 Uhr.
Bewegungs- und Ballschule für Kinder nach dem Konzept der 
„Ballschule Heidelberg“ und „Mini-Ballschule“ unter der Leitung 
von Norbert Seemüller. Montags von 14:30 Uhr bis 15:15 Uhr 
für Kinder von 3 – 4 Jahren und montags von 15:15 Uhr bis 
16:15 Uhr für Kinder von 5 – 7 Jahren.

Einladung zur 
Mitgliederversammlung 2024
Wir laden hiermit alle Mitglieder recht herzlich zur diesjährigen 
Mitgliederversammlung mit Neuwahlen am Sonntag, den 24. 
November 2024 um 18:00 Uhr ins Sportlerheim des SV Pett-
stadt ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Ehrung langjähriger und verdienter Vereinsmitglieder
4. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 

2023
5. Berichte der Abteilungen
6. Finanzbericht des Schatzmeisters und Bericht der Kassen-

prüfer
7. Bericht der Vorstandschaft
8. Entlastung der Funktionsträger
9. Neuwahlen
10. Neue Photovoltaikanlage auf dem Dach des Sportheimes: 

Anschaffung, Finanzierung und Bewilligung eines Kreditrah-
mens

11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Anträge sind bis spätestens 10.11.2024 schriftlich an den Vorsit-
zenden Martin Hartnagel zu richten.
gez. Martin Hartnagel, Vorsitzender
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Bei uns werben 
Sie richtig!
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Gottesdienstanzeiger für die Pfarreien 
Frensdorf, Herrnsdorf, Pettstadt, Reundorf, 
Sambach, Schlüsselau und die Kuratie 
Vorra vom 01.11.2024 bis 06.12.2024
SEELSORGER / SEELSORGERIN:
Leitender Pfarrer Bernhard Friedmann
09546 / 201 (Pfarrbüro Burgebrach)

Pfarrvikar Dominik Stehl Handy: 0160 / 938 255 94
Mail: dominik.stehl@erzbistum-bamberg.de
Sabine Kotzer Handy: 0160 / 967 540 27
Ute Bauer Handy: 0151 / 721 024 29
Elisabeth Schillab 09502 / 490 86 19 (Schlüsselau)

PFARRBÜRO FRENSDORF:

Tel: 09502 / 921080
Fax: 09502 / 921082
Email: ssb.steigerwald@erzbistum-bamberg.de

Homepage der Pfarrei Frensdorf:
www.seelsorgebereich-steigerwald.de
Instagram: www.instagram.com/st_johannes_frensdorf
Öffnungszeiten:
Di und Do: ����������������������������������������������������������������  8 bis 11 Uhr
PFARRBÜRO VERWALTUNGSSITZ BURGEBRACH:
Tel: ���������������������������������������������������������������������������� 09546 / 201
Öffnungszeiten:
Mo und Di: ���������������������������������������������������������������  8 bis 11 Uhr
Do und Fr: ����������������������������������������������������������������  8 bis 11 Uhr
Do: �������������������������������������������������������������������������  13 bis 17 Uhr
Frensdorfer Mesnerin und Pfarrheimverwaltung:
Renate Schonert � Tel: 09502 / 8351 oder Handy 0152 / 342 762 
08
Pettstadter Mesnerin:
Friedegunde Wicht �������������������������������������������  Tel: 09502 / 1462
Herzliche Einladung zum Christkönigsmarkt am 23.11.2024 
in Sambach. Wir beginnen um 15.00 Uhr mit einem Kinderkon-
zert in der Kirche unter dem Motto: „Dodo auf der Suche nach 
der Musik“. Um 16.00 Uhr beginnen wir mit unserem weihnacht-
lichen Markt in und an der Kirche. Im Angebot haben wir selbstge-
bastelte Adventskränze, Plätzchen und Bastelarbeiten. Auf dem 
Kirchplatz gibt es Glühwein, verschiedene Getränke, Kuchen und 
Bratwürste. Unsere Ministranten haben auch einiges anzubieten. 
Um 18.00 Uhr unterbrechen wir das Markttreiben für die Feier der 
Hl. Messe, anschließend kann wieder der Markt besucht werden. 
Herzliche Einladung an Alle in unserem Seelsorgebereich!
Am Samstag den 30. November 2024 um 19.00 Uhr findet in 
der Frensdorfer Johanniskirche das traditionelle Konzert zum 
1. Advent statt. Es spielen die „Bamberger Bachsolisten“ (mit 
ehemaligen Mitgliedern der „Bamberger Symphoniker“): Ursula 
Haeggblom (Flöte), Eva Wengoborski (Violine), Claudia Hödl 
– Kabadaic (Cello) und Georg Schäffner (Cembalo, Kantor der 
Basilika in Gößweinstein und Kulturpreisträger Oberfranken). Sie 
musizieren Werke von Bach, Händel, Telemann, Geminiani, Loeil-
let u. a. Der Eintritt ist frei.

Fr. 01.11. Allerheiligen Pfarrkollekte
V 09:00 (M. 

Fischer)
Wortgottesfeier mit anschl. 
Friedhofsgang

Schl 09:00 (E. Thoma) Hl. Messe anschl. Friedhofsgang
Stefan Willert, Elt. Willert u. Hof-
mann u. Zita Walz der Familien 
Burkard u. Hennemann
Willi Bittel z. Jtg. u. Ang.

P 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Martin Dittrich, Hans Herbert Büt-
tel u. Klaus Stösel, Betti u. Herbert 
Scholz, Eltern Dittrich u. Starklauf
Anna Göller

Ausbau von Dachgeschossen
Nach der Beitrags- und Gebührensatzung für die Wasserabga-
besatzung sind die Grundstückseigentümer verpflichtet, dem 
Zweckverband Veränderungen ihrer Grundstücke oder Gebäud-
lichkeiten unverzüglich zu melden und über den Umfang der 
Änderung Auskunft zu erteilen.
Der Zweckverband bittet deshalb die Grundstückseigentümer, 
die Dachgeschosse ausgebaut haben, dies dem Zweckverband 
mitzuteilen, sofern dies nicht schon geschehen ist.
Im Unterlassungsfall wird auf die Ordnungswidrigkeit (§ 24 Abs. 
2 WAS) verwiesen.

Kindertagesstätte St. Anna
10 Jahre Waldkindergarten Pettstadt 
am 20.09.2024

„Wir sind die Waldkinder,
ja aus Pettsadt kommen wir.
Fuchsbau und Wespennest
Wir feiern heut ein Fest….“
Mit diesem wunderschönen selbstgeschriebenen Lied eröff-
neten die Waldkindergartenkinder und Ihre Erzieherinnen und 
Erzieher unser
Fest 10 Jahre Waldkindergarten und begrüßten zusammen mit 
der Leitung der Kita St. Anna Frau Susanne Volk und dem 1. 
Bürgermeister Herrn Jochen Hack all unsere Gäste.
Bei strahlendem Sonnenschein, einem fein rausgeputzen 
Waldkindergarten, einem leckeren Buffet von den Eltern und 
dem Elternbeirat haben wir alle Kinder und Eltern der letzten 
10 Jahre willkommen geheißen. Wir haben uns sehr darüber 
gefreut, dass sehr viele „alte“ Kinder mit ihren Eltern unserer 
Einladung gefolgt sind und wir alle wiederzusehen und mitein-
ander ins Gespräch zu kommen.
Umrahmt wurde die kleine Feierstunde mit einer Foto – und 
Berichte Ausstellung der letzten 10 Jahre, GlitzerTattoos, einer 
Slackline und einem neuen selbstgebauten Barfußpfad.
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So. 10.11. 32. Sonntag im Jahreskreis 
Pfarrkollekte
1Kön 17, 10-16; Hebr 9, 24-28; Mk 
12, 38-44 (KF: 12, 41-44)

R 10:30 (Ute u. 
Team)

Kinder-Kirche

V 10:30 (S. Tho-
mas)

Hl. Messe
Fam. Köhler, Then,
Martin Heinrich Heberlein, Eltern u. 
Schwiegereltern u. Popp u. Ang.

Schl 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Georg Burkard z. Jtg. u. Ang. 
Dachwald

Sam 10:30 (Ditte-
brand-
Schmitt)

Wortgottesfeier - Familiengottes-
dienst

V 17:00 Martinszug
Di. 12.11. Hl. Josaphat, Bischof von Polozk 

in Weißrussland, Märtyrer
R 18:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Mi. 13.11.
P 08:30 (D. Stehl) Hl. Messe

Fritz Lorenz u. Eltern Leisgang, 
Eichenhof

OG 19:00 Fatimaandacht
Do. 14.11.
OG 19:00 (D. Stehl) Hl. Messe

Eltern Bauer u. Eltern Bittel
Fr. 15.11. Hl. Albert der Große, Ordens-

mann, Kirchenlehrer, Bischof, hl. 
Leopold

F 17:00 Martinsfeier des Kultur.Kinder-
hauses St. Elisabeth; Auf eine 
kleine Feierlichkeit zur Martins-
geschichte freut sich das Kultur.
Kinderhaus.- Beginn in der Kir-
che

Sa. 16.11. Hl. Margareta, Königin von 
Schottland

H 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe für Gefallene und Ver-
misste der Pfarrei; Totengeden-
ken am Ehrenmal
Berta, Josef, Elke, Rainer Saulich
Heimatverein Herrnsdorf

V 18:00 (M. 
Fischer)

Wortgottesfeier für Gefallene 
und Vermisste der Pfarrei; Toten-
gedenken am Ehrenmal

So. 17.11. 33. Sonntag im Jahreskreis Kol-
lekte für das Bonifatiuswerk
Dan 12, 1-3; Hebr 10, 11-14. 18; 
Mk 13, 24-32

P 09:00 (R. Rein-
wald)

Hl. Messe für Gefallene und Ver-
misste der Pfarrei; Totengeden-
ken am Ehrenmal
Johann u. Barbara Neundorfer

R 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe für Gefallene und Ver-
misste der Pfarrei; Totengeden-
ken am Ehrenmal
Dietz Andreas, Verst. Amberger, 
Dietz, Rost
Gunda u. Dieter Wirth
Lorenz Dotterweich, Eltern u. Ang.
Lorenz, Rascher, Kreuzinger

F 10:30 (S. Tho-
mas)

Hl. Messe für Gefallene und Ver-
misste der Pfarrei; Totengeden-
ken am Ehrenmal
Edgar Jäger u. leb. u. Ang.

Schl 10:30 (E. Schil-
lab)

Wortgottesfeier

Sam 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe mit Totengedenken am 
Ehrenmal
Familien Wiesneth, Löhr, Litz u. 
Gerner, Wind
Johann Schmaußer, Sambach

Di. 19.11. Hl. Elisabeth, Landgräfin von 
Thüringen

Sam 13:00 (A. Beyer) Friedhofsgang in Pommersfel-
den

F 13:30 (D. Stehl) Hl. Messe anschl. Friedhofsgang
Christine Bieberstein
Rosa Bartl u. Hubertus Habel
Georg Heyd u. Gg. u. Marg. Dür-
beck
VdK Frensdorf

H 13:30 (S. Kotzer) Wortgottesfeier mit Gräberseg-
nung
- Beginn am Friedhof

P 13:30 (L. Bayer) Wortgottesfeier mit Gräberseg-
nung
- Beginn am Friedhof

Sam 13:30 (Ditte-
brand-
Schmitt)

Andacht mit Gräbersegnung
- Beginn am Friedhof

Sa. 02.11. Allerseelen Kollekte für die 
Priesterausbildung in Osteuropa 
(Renovabis)

Sam 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe
Fam. Bezold u. Fischer, Sambach
Eva Weiß, Wingersdorf
Maria u. Fritz Wiesneth, Sambach 
3

So. 03.11. 31. Sonntag im Jahreskreis 
Pfarrkollekte
Dtn 6, 2-6; Hebr 7, 23-28; Mk 12, 
28b-34

P 09:00 (L. Bayer) Wortgottesfeier
R 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe mit anschl. Friedhofs-

gang
F 10:30 (R. 

Olbrich)
Wortgottesfeier

H 10:30 (E. Hagel) Hl. Messe
Johann, Barbara, Andreas u. Fritz 
Burkard, Werner, Gunda u. Resi 
Kramny, Fam. Fischer u. Erhardt
Dotterweich, Behr, Bayer

V 17:30 (D. Stehl) Hubertusmesse;
Mitgestaltung durch Jagdhorn-
bläser

F 18:00 Evang. Gottesdienst
Di. 05.11. Sel. Bernhard Lichtenberg, 

Priester
F 08:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Mi. 06.11. Hl. Leonhard, Einsiedler von 

Limoges
Sam 10:00 (D. Stehl) Hl. Messe

Katharina u. Fritz Durmann, Sam-
bach

Do. 07.11. Hl. Willibrord, Bischof von 
Utrecht, Glaubensbote

Schl 18:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Fr. 08.11.
R 17:00 (S. Kotzer) St. Martin Kita St. Otto Reundorf
Sa. 09.11. Weihetag der Lateranbasilika 

Pfarrkollekte
P 07:00 (U. Bauer) Mit der Bibel in den Tag - Bibel-

kreis mit anschl. Frühstück im 
Pfarrheim

Sam 14:00 (D. Stehl) Taufe
F 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe

Schad u. Dreßel
Adolf u. Antonia Messingschlager
Hans u. Gretel Neundorfer, Mari-
enstr. 2

P 18:00 (J. Gadek) Hl. Messe
Schlicht Sebastian u. Fam. zum 
Sterbetag
Adam u. Margareta Krapp, Lorenz 
u. Maria Heberlein
Anni u. Waldemar Dennerlein
Wachter Ludwig, Fam. Harrer, 
Eltern u. Geschwister u. Schwie-
gertochter Andrea Merklein
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F 19:00 Traditionelles Adventskonzert
So. 01.12. 1. Adventssonntag Pfarrkollekte

Jer 33, 14-16; 1 Thess 3, 12 - 4, 2; 
Lk 21, 25-28. 34-36

P 09:00 (L. Bayer) Wortgottesfeier
R 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe

leb. u. Familie Kugler u. Wirth
Robert Beck, Eltern Windfelder u. 
Beck

V 09:00 (G. Bittel) Wortgottesfeier
F 10:30 (T. Gehrin-

ger)
Wortgottesfeier

H 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Michael u. Rosa Groh

OG 13:30 Andacht
Sam 17:00 Andacht Motorrad-Gemeinschaft 

Jakobus mit Pfr. Wolfgang Eßel
Di. 03.12. Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, 

Glaubensbote in Indien und Ost-
asien

F 08:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Mi. 04.12. Hl. Barbara, Märtyrin, hl. Johan-

nes von Damaskus, sel. Adolf 
Kolping, Priester

Sam 10:00 (D. Stehl) Hl. Messe
Do. 05.12. Hl. Anno, Bischof, hl. Sola, Pries-

ter, Glaubensbote in Franken
Schl 18:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Fr. 06.12. Hl. Nikolaus, Bischof von Myra
P 19:00 (Ute u. 

Team)
Spätschicht Taufkapelle

Auch bei uns in Frensdorf und Pettstadt 
stürmten die Erstklässler die Schule …
Kaum ein Kind, das die Nacht vor der Einschulung normal 
schläft. So viele Fragen gehen einem durch den Kopf: Wird sie 
nett sein die Lehrerin? Sitze ich neben meinem Freund? Werde 
ich neue Freundinnen finden? Wie ist das mit den Hausaufga-
ben? Hoffentlich ist „was Gescheits“ in meiner Schultüte!
Und dann ist er da der große Tag und wie an allen besonderen 
Tagen scheint nichts zu klappen. Die Frisur, die man hundertmal 
gemacht hat, verrutscht. Die Tüte ist zu schwer. Der kleine Bru-
der braucht nun auch eine Schultüte. Der ganze normale Fami-
lienwahnsinn!

Und dann geht es doch endlich los. In der Kirche oder in der 
Aula werden die Kinder begrüßt. Es kehrt Ruhe ein. Andere 
übernehmen die Gestaltung. Als besorgte Eltern schaut man 

F 08:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Mi. 20.11. Buß- und Bettag
Sam 10:00 (D. Stehl) Hl. Messe

Karl Neudecker, Sambach
Do. 21.11. Gedenktag Unserer Lieben Frau 

in Jerusalem
UG 19:00 (D. Stehl) Hl. Messe

leb. u. Knorr u. Weidner
Sa. 23.11. Hl. Kolumban, Abt, Glaubens-

bote, hl. Klemens I., Papst, Mär-
tyrer

Sam 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe Christkönigsmarkt ab 
16 Uhr vor und in der Kirche; 15 
Uhr: Kinderkonzert „Dodo auf 
der Suche nach der Musik“ - 
nähere Einzelheiten können dem 
Plakat entnommen werden.
Fam. Gumbrecht u. Fröhling, Sam-
bach
Andreas Schlicht, WindJosef u. 
Gunda Wiesneth, OberndorfHans 
u. Elsa Dotterweich, Sambach

So. 24.11. Christkönig - KIRCHENVERWAL-
TUNGSWAHL Pfarrkollekte
Dan 7, 2a. 13b-14; Offb 1, 5b-8; 
Joh 18, 33b-37

V 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe
Müller, Keiling, Bittel
Metzner, Schnapp u. Drescher 
Maria
Alfred Metzner u. Metzner, Anken-
brand, Ziegler

Schl 09:00 (J. Gadek) Hl. Messe
Michael z. Jtg. u. Maria Roppelt
Evi z. Jtg. u. Hans Schwarzmann
Erika Bauernschmitt z. Jtg.
leb. u. Deinlein, Schütz u. Hauer

F 10:30 (S. Tho-
mas)

Hl. Messe
Isidor u. Gretel Hahn, Ang. Liller u. 
Hahn
Schilling u. Blauberger
Für leb. u. Wicht u. Frey, Dank u. 
Bitte, An der Linde 3
Margit Gäcklein u. Ang.
Josef u. Barbara Messingschlager 
u. Anna Göller
Baptist Windfelder

H 10:30 (S. Kotzer) Wortgottesfeier
P 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe anschl. Kirchenkaffee 

u. Gelegenheit zur Stimmabgabe 
zur Wahl der Kirchenverwaltung
Reinwald Bachgasse 2 u. Strehle
Philipp Bayer
Ang. Fam. Reinwald, Kirchplatz u. 
Verst.

Di. 26.11. Hl. Konrad u. hl. Gebhard, 
Bischöfe v. Konstanz

R 18:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Mi. 27.11.
P 08:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Do. 28.11.
B 19:00 (D. Stehl) Hl. Messe

leb. u. Schmitt, Dotterweich, Giehl 
u. Elsinger
leb. u. Spindler, Betz u. Beck
Beck, Müller, Firsching

Fr. 29.11.
P 19:00 Spätschicht in der Taufkapelle
Sa. 30.11. Hl. Andreas, Apostel
Sam 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe

Richard Seitz, Gertrud u. Rudolf 
Paulus, Sambach
Amalia Händel, Sambach
Sebastian Hertrich, Maria Winkel-
mann u. Elfriede Demel, Sambach
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In der ersten Pause wurde ordentlich abgefeiert. Die Grund- und 
Mittelschule in Frensdorf feierte bei fetten Beats ab und freute 
sich über eine etwas andere Pause.
In der dritten und vierten Stunde beschäftigten sich alle Klas-
sen mit „demokratischen Thematiken“: Die Zweitklässler liefen 
mit Wahlplakaten durch die Aula, sie wählten den Dschungel-
könig ab und erstellten neue Wahllisten. Die Neuntklässler stell-
ten eine Powerpointpräsentation vor. Die achte Klasse hatte 
sogar ein Rollenspiel vorbereitet und sich auch mit der Wahl der 
Schulsprecherin/des Schulsprechers auseinandergesetzt. Für 
unsere Schule wurde Emily Müller als erste Vertreterin gewählt. 
Und weil wir immer ein bisschen anders sind als andere und 
weil Demokratie ein lebendiger Prozess ist, wurden mit Zustim-
mung unseres Gremiums drei statt zwei Vertreterinnen und Ver-
treter gewählt, nämlich: Anna-Lena Dotterweich sowie Karalina 
Schwab und Hannes Düll als Vertreter bestimmt. Herzlichen 
Glückwunsch. Aber auch die anderen Klassen setzten sich mit 
demokratischen Fragestellungen auseinander.
Und weil so viel Denken und Demokratie eine Belohnung 
braucht, starteten wir auch in der zweiten Pause mit Musik und 
verabschiedeten uns gut gelaunt ins Wochenende.
Text/Fotos: Schule

Informationsabend Fachoberschule 
„Fränkische Schweiz“
Die Fachoberschule „Fränkische Schweiz“ in Eggolsheim lädt 
am Mittwoch, den 6.11.2024 um 19.00 Uhr zu einem Infor-
mationsabend zum Übertritt an die Fachoberschule ein. Die 
Schulleitung stellt die vier Ausbildungsrichtungen Sozialwesen, 
Gestaltung, Gesundheit und Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelt-
technologie vor und zeigt beruflich orientierte Wege zur Hoch-
schulreife auf.
Die Fachoberschule ist eine zeitgemäße, Praxis und Theorie 
verbindende Schulform, um in zwei Jahren zur Fachhochschul-
reife zu gelangen, um zu studieren oder seine Chancen auf 
dem Arbeitsmarkt wirksam zu verbessern. Die private Fach-
oberschule „Fränkische Schweiz“ folgt als staatlich anerkannte 
Fachoberschule in allen Bedingungen und Vorgaben denen von 
staatlichen oder kommunalen Fachoberschulen.
Nähere Informationen zur FOS „Fränkische Schweiz“ und 
über die Ausbildungsrichtungen erhalten Sie unter www.
arche-twi.com/fachabitur/

sich die Lehrerinnen an, das Klassenzimmer, den Pausenhof. 
Die Kinder stürmen ihrer neuen Lehrerin hinterher, finden sie 
gut oder nicht so gut und werden aufgesogen in die neue Welt 
„Schule“.
Und mit dem Segen ihres Gottes und den besten Wünschen von 
allen um sie herum, starten sie voller Vertrauen in einen neuen 
Lebensabschnitt.
Wir werden sie alle dabei tatkräftig unterstützen.
Text/Fotos: Schule

Demokratie ist geil, …
Dieser Slogan gilt unbestritten!
Aber wie kann man Jugendliche zum Mitmachen bei demokra-
tischen Prozessen mit ins Boot holen? Diese Frage stellte sich 
der Kreisjugendring und zusammen mit Radio Bamberg mach-
ten sie sich auf den Weg und besuchten alle Schulen, die woll-
ten, in Bamberg Stadt und Land und organisierten Pausenhof-
konzerte der etwas anderen Art.
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Theatergruppe Hirschaid
„Eine himmlische Beförderung“ so heißt die turbulente Komö-
die, in der der Teufel, genauso wie der tollpatschige Engel um 
ihre Beförderung kämpfen und damit viel Verwirrung bei den 
Hochzeitsvorbereitungen im Hause Weismann sorgen. Auch die 
Eltern, Schwiegereltern und die Nachbarn sowie die Trauzeu-
gen tragen ihren Teil dazu bei. Werden die irdischen Paare zu 
einander finden oder wird die Hochzeit ein teuflisches Fiasko? 
Bekommen die beiden übernatürlichen Wesen ihre Hörnchen 
und Flügelchen? Oder kommt es ganz anders? Lassen Sie sich 
überraschen!
Die Termine:
Freitag 08.11.2024 19.30 Uhr
Samstag 09.11.2024 19.30 Uhr
Sonntag 10.11.2024 17.00 Uhr
Samstag 16.11.2024 19.30 Uhr
Sonntag 17.11.2024 17.00 Uhr
Die Aufführungen finden in der Jahnhalle Hirschaid (am Georg 
Kügel-Ring) statt.
Der Vorverkauf der Platzkarten findet am Herbstmarkt 
(20.10.2024) und über das Einkaufszentrum Regnitzau (tel. 
09543/442972) statt. Abendkasse ebenfalls möglich
Eintritt 10 €
Wir freuen uns auf euren Besuch

Basar für Kommunionbekleidung und Zubehör

Wann: Samstag, 25.01.2025
13.00 – 14.30 Uhr

Wo: Frensdorf, Pfarrheim (neben der Kirche)

Annahme: Freitag, 24.01.2025
17.00 – 18.00 Uhr

Rückgabe/ Samstag, 25.01.2025
Auszahlung: 16.00 – 16.30 Uhr

20% werden vom Verkaufserlös einbehalten und für die Aktion Sternschnuppe
in der Pfarrgemeinde Frensdorf gespendet, ebenso der gesamte Erlös aus dem Kaffee- & Kuchenverkauf.

 Für den Verkauf ist eine Anmeldung erforderlich

 Wir suchen noch Helfer und freuen uns über Unterstützung!

Infos: Silvia Hanisch (0176 / 86 219 218) / Katrin Schäfer (0151 / 23 005 045)
kommunionsbasar.frensdorf@gmail.com

Kultur in alten Mauern
Samstag, 09.11.2024 in der Zehntscheune 
Schlüsselfeld
Irischer Abend mit O‘Malley
Irland ist überall und jederzeit, Schottland auch. Nach diesem 
Motto spielt sich die Band O‘Malley... out in the cold schon seit 
1984 durch Konzertsäle, Festivals, Kneipen und alle Arten von 
Festivitäten und Örtlichkeiten, die sich spontan in ein Irish oder 
Scottish Pub verwandeln lassen.
Mit Multiinstrumentalist Oswald Schimek (Gitarre, Irish Bou-
zuki, Banjo, Tin Whistle, Harp, Bodhrán, Gesang), dem Sän-
ger Wende Weigand (Gesang, Gitarre) und dem Fiddler Mat-
thias Merzbacher (Geige, Gesang, Schüttelei) bewegt sich das 
Repertoire zwischen traditionellem und modernem Celtic-Folk 
auf O‘Malley-Art.
Dieser bandeigene Stil macht gegebenenfalls auch vor Coun-
try-, Rock- und Blues-Einflüssen nicht halt. Und manchmal 
schleicht sich sogar etwas Fränkisches ein!
Einlass 19:00 Uhr, Beginn 19:30 Uhr | Kartenpreis: VVK: 18 
€, AK: 20 €
Für die Verpflegung mit Getränken (auch Guinness) und 
Snacks ist wie immer gesorgt.
Karten sind im Rathaus Schlüsselfeld zu den Öffnungszeiten 
erhältlich.

VHS Bamberg-Land: 
„Konzert zu Allerseelen“
Konzert zu Allerseelen vom Kaiser-Heinrich-
Chor - „Hebe deine Augen auf“
Allerheiligen und Allerseelen sind in der katholischen Kirche 
zwei besonders geprägte Gedenktage. Menschen gedenken 
an diesen Tagen ihrer liebsten Verstorbenen. Dies bedeutet oft 
auch eine erhebliche Belastung, denn erneut muss mit dem Tod 
einer geliebten Person umgegangen werden. Musik kann uns 
gerade in diesen schmerzhaften Momenten zur Seite stehen.
So möchte der Kaiser-Heinrich-Chor Bamberg unter der Leitung 
von Helmut Mehling mit klassischen Weisen, mit Chorstücken 
und Liedern von Anton Bruckner, Felix Mendelssohn, John Rut-
ter, Franz Schubert und anderen zum Innehalten und Nachden-
ken einladen.
Die nachdenklichen und tröstlichen Weisen erklingen an zwei 
Terminen:
• Samstag, 02.11. um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche Mariä 
Himmelfahrt in Schönbrunn
• Sonntag, 03.11. um 17:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Leon-
hard in Breitengüßbach
in Kooperation mit der VHS Bamberg-Land
Für beide Darbietungen wird kein Eintritt erhoben, Geldspenden 
am Ende der Veranstaltung werden dankend entgegengenommen.
Das Konzert in Breitengüßbach wird in Zusammenarbeit mit 
der VHS Bamberg-Land veranstaltet.
Es ergeht eine herzliche Einladung zu diesen besinnlichen Kon-
zerten!

Bauernmuseum  
Landkreis Bamberg

Kursreihe „Fermentation“ – Geld sparen, 
Umwelt schonen und die Gesundheit fördern
Die antiken Ägypter waren schon Meister in Produktion und 
Konsum fermentierter Lebensmittel: Brot, Bier, Joghurt, Käse, 
Wein und Essig waren die Hauptnahrungsquelle dieser Hoch-
kultur. Dank heutiger Wissenschaft ist das kein alter Käse, son-
dern erfährt gerade neuen Aufwind. Fermentation ist in aller 
Munde, im wahrsten Sinne – denn die dabei entstehenden Mik-
roorganismen sind Glücksförderer und Gesundheitsstärker. Wir 
möchten altes Kulturgut wiederbeleben – also lasst die Mikro-
ben toben!
In dieser Kursreihe erfährst Du das Wichtigste zum Thema Fer-
mentation. So kannst Du Gemüse unkompliziert und mit wenig 
Energieverbrauch haltbar machen.
Dieses Angebot richtet sich an alle Interessierte, gerne können 
auch Familien mit Kindern kommen. Im Preis sind die Lebens-
mittel enthalten, Ihr solltet lediglich eigene Weck-Gläser (2 Stk 
pro Person) mitbringen!
Veranstaltungen:
Sauerkraut – der fränkische Klassiker
Termin: Freitag, 29.11.2024, 10-12 Uhr
Getränke: Wasserkefir & Kombucha
Termine: Samstag, 30.11.2024, 10-11:30 Uhr
Dozentin: Astrid Seifen, Ernährungswissenschaftlerin
Kursgebühr (jeweils pro Workshop, inkl. Material): Erwachsene 
25 €, Kinder (ab 6 J.) 12 €
Anmeldung: Unter info@hippie-kitchen.com oder 0177/688 
7778
Veranstaltungsort: Wirtschaftsküche Bauernmuseum Bam-
berg Land, Rückseite Eingang über Garten



Pettstadt	 - 20 -	 Nr. 11/24

Akademie Bamberg, hat die Songtexte geschrieben, die von Mat-
thias Stengel als musikalischem Leiter der Band vertont wurden. 
Die Bandbreite reicht von gefühlvollen Balladen über mitreißende 
Kanons bis zu funkigen und rockigen Songs. Moderationstexte, 
Lichtinstallationen und eine Bildpräsentation auf Großleinwand 
machen das Konzert zu einem ganzheitlichen Erlebnis.

Training zur Kraft der Gedanken
„Nicht die Dinge selbst beunruhigen die Menschen, sondern ihre 
Vorstellungen von den Dingen“. Was der antike Philosoph Epik-
tet formulierte und das rational-emotive Coaching nach Albert 
Ellis in Praxistools hinein vertiefte, ist die Erkenntnis, dass unsere 
Gedanken für unsere Gefühlswelt verantwortlich sind. „Denk dich 
(un)glücklich: Mit der Kraft der Gedanken zu mehr Erfolg und 
Zufriedenheit“ ist daher der Titel eines Trainings der Hospiz-Aka-
demie Bamberg. Über das Entlarven und Umstrukturieren selbst-
schädigender oder realitätsferner Gedanken können wir Einfluss 
auf unser Gefühlsleben nehmen. Dieser Ansatz geht über das 
sogenannte „positive Denken“ weit hinaus und lässt den Blick auf 
innere Ursachen zu, die mithilfe von entsprechenden Tools wie der 
rationalen Selbstanalyse erkannt und bearbeitet werden können. 
Konflikte und Unzufriedenheit am Arbeitsplatz wie im persönlichen 
Alltag können erfolgreich und autonom angegangen und gelöst 
werden.
Das praxisorientiere Training wird von Markus Starklauf, Leiter der 
Hospiz-Akademie Bamberg, Diplom-Theologe, Praxis für Psycho-
therapie (HPG), systemischer Coach und Burnout-Berater durch-
geführt. Es vermittelt die wesentlichen Hintergründe und ermög-
licht das Erlernen von konkreten Werkzeugen, die zu mehr Erfolg 
und Zufriedenheit im beruflichen wie privaten Kontext führen kön-
nen. Neben inhaltlichen Inputs und Austausch liegt der Schwer-
punkt des Seminars auf einer angeleiteten Selbstreflexion an kon-
kreten Beispielen aus dem beruflichen Kontext. Folgende Fragen 
werden beantwortet: Wie können wir selbstschädigende Gedan-
ken entlarven? Wie kann ein Realitätscheck unserer Gedanken 
gelingen? Wie kann ich in konkreten Alltagssituationen „anders“ 
denken und so mehr Lebensqualität in Beruf und Alltag erlangen?.
Die Veranstaltung findet von Mi., 27. November, 8.30 Uhr bis Do., 
28. November 2024, 15.30 Uhr in der Hospiz-Akademie Bam-
berg, Lobenhofferstraße 10, statt. Anmeldung unter der Veranstal-
tungsnummer B 06 auf www.hospiz-akademie.de

Termine BBV Bildungswerk 
im Bezirk Oberfranken
Alle Termine und weitere Informationen finden Sie auf unse-
rer Homepage unter: www.bayerischerbauernverband.de/termine
Donnerstag, 14.11.2024 - 18:30 bis 21:00 Uhr - Anmeldefrist: 
Donnerstag, 07.11.2024
Veranstaltungsort: Schulküche AELF, Bamberg
Kochkurs: Knödel - verschiedene Variationen selbst 
gemacht
Donnerstag, 21.11.2024 - 17:00 bis 21:00 Uhr - Anmeldefrist: 
14. November 2024
Veranstaltungsort: Schulküche AELF, Bamberg
Kochkurs: Pizza, Flammkuchen & Co.
Montag, 25.11.2024 - 18:30 bis 21:00 Uhr - Anmeldefrist: Don-
nerstag, 18.11.2024
Veranstaltungsort: Schulküche AELF, Bamberg
Kochkurs: V-Power – erlebe die Kraft vegetarischer und 
veganer Gerichte
Donnerstag, 12.12.2024 - 17:00 bis 21:00 Uhr - Anmeldefrist: 
05.12.2024
Veranstaltungsort: Schulküche AELF, Bamberg
Backkurs: Zwischen Plätzchenduft und Tannengrün - Weih-
nachtliches Backen in der Adventszeit!

Veranstaltungen Hospiz-Akademie
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
Medizinische, ethische und rechtliche Informationen
Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann Menschen jeden 
Alters jederzeit treffen. Viele machen sich daher Gedanken zu 
den Fragen „Wie kann ich vorsorgen, damit mein Wille für die 
letzte Phase meines Lebens Gehör findet?“ „Wie viel Selbstbe-
stimmung ist am Lebensende möglich – und wo stößt sie auf 
Grenzen?“ „Der Arzt am Sterbebett: Was kann er und was muss 
er tun?“. Antworten gibt der Infoabend am Do., 07. November 
2024 um 19 Uhr im Konferenzraum des Hospizvereins Bam-
berg, Lobenhofferstraße 10 a (Im Gebäude des Kinder- und 
Jugendhospizes Sternenzelt, neben dem Klinikum am Bruder-
wald) statt. Fachkundige medizinische und ethische Informatio-
nen und Antworten auf die Fragen des Teilnehmer:innen geben 
die Ärztin und Palliativmedizinerin Dr. Bettina Knorr, Leiterin der 
Informations- und Beratungsstelle für Patientenverfügung des 
Hospizverein Bamberg e.V. und Konrad Göller, Dipl. Theologe 
u. -Pädagoge, Vorsitzender des Hospizvereins Bamberg e..V..
Sie stellen im Kontext der Veranstaltung auch die Hospizidee 
eines guten Lebens bis zuletzt vor. Anmeldung zu der kosten-
freien Veranstaltung unter der Nummer L 04 unter www.hospiz-
akademie.de.
Wo ist Gott im Leid?
Wo ist Gott im unermesslichen Leid, welches im Verlauf der 
Menschheitsgeschichte immer wieder Einzelne und ganze Völ-
ker heimsuchte? Und wo ist er im existentiell erfahrenen indi-
viduellen Leid von Patientinnen und Patienten sowie von trau-
ernden Zugehörigen? Theologinnen und Theologen sowie 
Philosophinnen und Philosophen versuchen seit jeher, theore-
tische und praktische Antworten auf diese fundamentale spiri-
tuelle Sinnfrage zu finden. Die Hospiz-Akademie Bamberg wid-
met sich dieser Frage an einem Seminartag am Mittwoch, 20. 
November 2024, 8.30 – 17.00 Uhr.
Der Seminartag gibt einen Einblick in die Fragestellung und 
einen Überblick über mögliche Deutungsmuster. Die Teilneh-
menden erhalten aber auch konkretes Handwerkszeug für den 
Umgang mit dieser Frage in der praktischen Begleitung von 
Sterbenden und Trauernden. Fallbesprechungen und Kommuni-
kationsübungen brechen die gewaltige Dimension des Themas 
herunter, um ein Stück Sicherheit und eigene Entlastung in der 
Begleitung zu erfahren. Anmeldung unter der Veranstaltungs-
nummer S 05 auf www.hospiz-akademie.de
Konzert der Band Variabel in der Kapelle des Bistumshauses 
St. Otto
Die Hospiz-Akademie Bamberg veranstaltet in Bamberg wieder 
ein Benefizkonzert mit der Kirchenband Variabel. Die Band prä-
sentiert ihre Lieder unter dem Motto „Glückwunsch – Eine Reise 
durch mein Leben“ in der Kapelle des Bistumshauses St. Otto 
am Sa., 9. November 2024 um 19 Uhr. Der Eintritt ist frei, Spen-
den kommen der Hospizarbeit des Hospizvereins Bamberg e. V. 
zugute. Die Bandmitglieder fühlen sich der Hospizidee sehr ver-
bunden und haben Lieder zum Thema „Tod und Leben“ getextet, 
komponiert und arrangiert. Markus Starklauf, Leiter der Hospiz-
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      Seit über Seit über   

330 0 JahrenJahren

www.stapf-gmbh.de 
Hafenstraße 26 · 96052 Bamberg  

 Telefon 09 51 / 96 23 40 

Besuchen Sie unsere  

AUSSTELLUNG

ENERGETISCHE SANIERUNG
Entdecken Sie die unglaubliche Chance ... 
... jetzt Ihre Fenster und Türen zu erneuern  
und gleichzeitig 20% Steuern zu sparen! 

Unser Team steht bereit, um Sie durch den  
gesamten Austauschprozess zu begleiten  
und sicherzustellen, dass Ihr Zuhause  
energieeffizienter und sicherer wird. 

Zögern Sie nicht – machen Sie den ersten Schritt  
zu Ihrem Traumzuhause und nutzen Sie diese  
einmalige Gelegenheit!20% STEUERN SPAREN

www.schunder-bestattungen.de

96158 Frensdorf
Hauptstraße 23c • Tel. 0 95 02 - 925 78 10

Freuen Sie sich auf Ihren individuellen Solarlux
Wintergarten komplett aus einer Hand.

WINTERGARTEN.

F e n s t e r  |  T ü r e n  |  Wi n t e r g ä r t e n  |  Ü b e r d a c h u n g e n

DENZLEIN GmbH · 96129 Mistendorf · Tel.: 09505 92 22 0 · www.denzlein.com

Jetzt Termin
vereinbaren!

Traumhaft:

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 
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www.ludwig-elektrotechnik.de I info@ludwig-elektrotechnik.de I 09546/920 920

Unser Team berät Dich gerne!

elektro- & netzwerktechnik

Ludwig elektro- & netzwerktechnik GmbH & Co. KG I Am Sportplatz 6 I 96138 Burgebrach

HAB‘ MEHR DRAUF!
Hol‘ Dir die „MEINE EURONICS“-App!*
- exclusive Coupons vieler Top-Hersteller
- tolle Überraschung zum Geburtstag
- profitiere von verlängertem Rückgaberecht
... und vieles mehr!

Jetzt runterladen!

* Alle Informationen zum Kundenbindungsprogramm „MEINE EURONICS“,
  zur App, sowie zum Erstanmeldungs-Rabatt erhältst Du unter
  www.euronics.de/hilfe-infos/meine-euronics

BLACK
WEEK
25. - 29.11.24

N
O

CH

 M
EHR SPAREN ZU

R

ÖFFNUNGSZEITEN
 

MONTAG – DONNERSTAG: 
08:00 – 12:00 UHR UND 12:30 – 15:30 UHR

FREITAG: 08:00 – 12:00 UHR

POINTSTRASSE 2, 96129 STRULLENDORF

GOLDENER HERBST, 
GOLDENE PREISE

SPARE JETZT IM
STEBA WERKSVERKAUF!

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

ZUGANG NICHT BARRIEREFREI

HERBST-
AKTION JETZT

ANZEIGENSCHALTEN!

3 +13 +1
ANGEBOTANGEBOT **ANGEBOT *

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de
*   4 Anzeigen schalten und nur 3 bezahlen. 

Die Ausgaben sind je frei wählbar. (ausgeschlossen Oster- und Weihnachtsanzeigen) 
Angebot nicht kombinierbar mit bestehenden Aufträgen und nur bis zum 25.10.2024.

Ihr Verkaufsinnendienst

Violetta Windisch
Telefon 09191 7232-56
v.windisch@wittich-forchheim.de

NNeeuueess  JJaahhrr  --  
nneeuueerr  JJoobb!!

www.anzeigen.wittich.de/
jobs-regional

30 Tage online sichtbar 
mit Ihrer Stellenanzeige.

99 €
*zzgl. MwSt.

Für nur
*
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suchen eine

Teamassistenz (m/w/d)

zur Verstärkung unseres
Sekretariats in Bamberg

Bewerbung und Infos unter:
www.eis-architekten.de/karriere/

Mail:               Internet:

WIR SUCHEN DICH
ALLROUND-TALENT!

VERKÄUFER/IN &
BÜROHILFE (m|w|d)

Bewerbung bitte an:
info@fachmarkt-gath.de
Kirchäcker 1 - 96158 Herrnsdorf
Tel.:  09502  692

In Vollzeit, Teilzeit oder auf 538-Euro-Basis 

  UUNNSSEERR  AANNGGEEBBOOTT::  
 • SELBSTSTÄNDIGES ARBEITEN
 • ABWECHSLUNGSREICHE AUFGABEN
 • MODERNES UNTERNEHMEN

AAUUFFGGAABBEENN::
• KUNDENBETREUUNG • ARBEITEN 
   IM WARENWIRTSCHAFTSSYSTEM 
• KASSIERVORGÄNGE

  

QQUUEERREEIINNSSTTEEIIGGEERR  
WWIILLLLKKOOMMMMEENN

  

HAUSWIRTSCHAFTERIN GESUCHT!
Privathaushalt in Walsdorf sucht für sofort oder später,

für ca. 15 Stunden/Woche, eine Hauswirtschafterin. 
Arbeitszeit nach Absprache.

Telefon 0151 / 12012666

 Landkreis Bamberg 
Wir stellen für den Kreisbauhof in Memmelsdorf zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt unbefristet ein: 

Bauingenieur/in  (m/w/d) 
Sie möchten gerne in einem interessanten, anspruchsvollen und abwechslungsrei-
chen Tätigkeitsbereich arbeiten? Dann kommen Sie in unser Team! 
 

Wir bieten 
 ein gutes Arbeitsumfeld in einer modernen Verwaltung 

 umfangreiche Fort– und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf (flexible Arbeitszeiten/teilw. Homeoffice) 

 einen sicherer Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst mit Standortgarantie 

 ein Betriebliches Gesundheitsmanagement (Jobrad, Gesundheitskurse, i-gb Card) 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung bis zum 12. November 2024 
unter www.landkreis-bamberg.de/Stellenangebote  

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Hier finden Sie ...  
Ihren neuen Job oder eine Perspektive. 
Im Stellenmarkt Ihres Mitteilungsblattes!

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Wir suchen ein Grundstück, voll
erschlossen, (VB Bodenrichtwert)
oder ein gemütliches Haus zu fai-
rem Preis. Telefon: 0178 211 88 59

SUCHE MOTORRAD/MOPED

MOFA/QUAD!!! FAHRBEREIT

UND DEFEKT - BITTE ALLES

ANBIETEN! TEL: 015201763852

Wer suchet, der findet!
Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt .
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(DJD). Minimalistische Konzep-
te, neue Dekore und technische 
Innovationen, die das Kochen 
und Leben leichter machen: Bei 
der Kücheneinrichtung setzen 
2024 spannende Neuerungen 
bei Design und Funktion die 
Trends der letzten Jahre fort. 

So kommen zu den beliebten 
grauen und dunklen Fronten fri-
sche Pastellfarben hinzu, gern 
kombiniert mit natürlichen Deko-
ren in Holz oder Marmor oder mit 
Vitrinenschränken in verschiede-
nen Glasoptiken als Blickfang. 
Die weiterhin dominierenden kla-
ren Linien werden mit gezielten 
Highlights individuell gestaltet.

Nischenverkleidungen für den 
individuellen Touch
„Ein absolutes Trendthema in 

diesem Jahr sind beispielsweise 
Nischenverkleidungen“, erzählt 
Marko Steinmeier, Geschäfts-
führer von KüchenTreff, einer 
Einkaufsgemeinschaft von mehr 
als 500 inhabergeführten Kü-
chenfachgeschäften in Deutsch-
land und Europa. „Modern und 
gleichzeitig natürlich wirken zum 
Beispiel die neuen Eichenver-
kleidungen im skandinavischen 
Look. Aber auch Blumen- und 
Naturpanoramen, grafi sche 
Motive, klassische Fliesenoptik 
oder edles Schwarz-Gold stehen 
zur Auswahl und machen die 

Nische zum Hingucker.“ Vielfäl-
tige Inspirationen gibt es unter 
kuechentreff.de. Dort fi ndet man 
auch Beispiele für die von Pu-
risten geschätzte Möglichkeit, 
Nische und Arbeitsplatte ganz 
clean Ton in Ton zu gestalten.

Farbe und Funktionalität 
Mehr farbliche Auswahl gibt es 
in modernen Küchen auch bei 
Spülen und Armaturen. Neben 
klassischem Chrom/Edelstahl 
können sie etwa in Schwarz, 
Grautönen, Grün oder Kupfer 
passend zur Einrichtung gewählt 

werden. „Hoch im Kurs stehen 
außerdem Armaturen mit Zu-
satzfunktionen wie Quooker, die 
je nach Wunsch kaltes, heißes, 
kochendes und sogar Sprudel-
wasser liefern können“, so der 
Küchenexperte.

Kochfelder werden unsichtbar
Ein anderes Küchenelement, bei 
dem hohe Funktionalität zuneh-
mend mit eleganter Optik kom-
biniert wird, ist das Kochfeld. Im 
gleichen Dekor wie die Arbeits-
platte gehalten, werden neue 
Modelle nahezu unsichtbar. Und 
statt eines dominanten Abzugs 
darüber saugt ein leistungsstar-
ker und energieeffi zienter Mul-
denlüfter Dämpfe und Gerüche 
direkt vom Kochfeld ab, bevor sie 
durch die Raumluft ziehen. Mini-
malismus in schönster Form.

Aktuelle Top-Trends für die Küche
Dekore, Farben und Funktionen: Was 2024 bei der Einrichtung angesagt ist

Gerne beraten wir Sie im Küchen-
studio in Hirschaid – oder ganz  
entspannt bei Ihnen zu Hause.

Jede Küche ein Unikat

www.diekuechenplaner.de 
Hirschaid  I  Nürnberg  I  Fürth  I  Roth

Industriestr. 20 
96114 Hirschaid

Individuelle  
Küchenberatung
Immer beliebter:  
Küchenplanung entspannt zu Hause 

Know-how und Digitalisierung ermöglichen eine indi-
viduelle Küchenplanung vor Ort. DIE KÜCHENPLANER 
in Hirschaid bekommen immer öfter Kundenanfragen 
mit dem Wunsch, die Planung der neuen Einbau-
küche in den eigenen vier Wänden durchzuführen. 
Diese Art der Beratung sei eine große Hilfe, man habe 
gleich das richtige Raumgefühl und die Planung gehe 
schnell und effektiv, so die Kundenstimmen.

Terminvereinbarung:

Foto: DJD/KüchenTreffFoto: DJD/KüchenTreff
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Warum Fenster renovieren?

Wer seinem Haus einen neuen, frischen Charakter verleihen 
möchte, sollte nicht nur über einen Anstrich der Fassade nach-
denken, sondern vor allem auch über neue Fenster und Türen. 
Denzlein bietet in unserer Region Fenster und Türen aus eigener 
Herstellung an und nennt viele Vorteile, die für eine Fensterreno-
vierung sprechen.

Geschäftsführer Richard Denzlein: „Es handelt sich um eine Ent-
scheidung, die das Wohnen auf vielen Ebenen verbessert und 
gleichzeitig zum Wert und zur Nachhaltigkeit der Immobilie bei-
trägt. Energieersparnis ist dabei ein zentraler Punkt. Die Inves-
tition in neue Fenster macht sich durch niedrigere Heizkosten 
schnell bezahlt und leistet zusätzlich einen wichtigen Beitrag 
zum Klimaschutz. Zudem werden neue, wärmegedämmte Fens-
ter vom Staat gefördert.“

Neben der Energieeffizienz spielen nach Worten von Richard 
Denzlein auch Sicherheit und Komfort eine große Rolle. Erheb-
lich verbesserter Einbruchschutz und erhöhter Schallschutz sind 
nur zwei der Aspekte, die die Lebensqualität erheblich steigern. 
Dazu zählen auch moderne Beschläge und Zubehör, die die 
Funktionen und Bedienung von Fenstern auf ein neues Niveau 
heben.

Hinzu kommt die ästhetische Aufwertung, die mit neuen Fens-
tern einhergeht. Sie verleihen jedem Gebäude eine neue archi-
tektonische Wirkung. "Die richtigen Fenster können das gesam-
te Erscheinungsbild eines Hauses verändern," erläutert Günther 
Denzlein, Geschäftsführer. „Wir sorgen mit einem Rund-um-
sorglos-Paket aus einer Hand dafür, dass unsere Kunden viele 
Jahre Freude an ihren neuen Fenstern genießen.“

- Anzeige -

Maßarbeit vom Fenster-Profi .
Wir sind Ihr Partner in der Region. Mit eigener 
Fertigung und Montage, kompetenter Beratung 
und schnellem Service.

FENSTER AUS
DER REGION.
Für die Region.

F e n s t e r  |  T ü r e n  |  Wi n t e r g ä r t e n  |  Ü b e r d a c h u n g e n

DENZLEIN GmbH · 96129 Mistendorf · Tel.: 09505 92 22 0 · www.denzlein.com

Jetzt Termin
vereinbaren!

�>

(DJD). Wertvolle Heizener-
gie geht im Altbau nicht allein 
über die Fassade verloren. 
Auch ältere Fenster tragen 
dazu bei, dass die Heizung 
stärker arbeiten muss. Spä-
testens nach 20 bis 25 Jahren 
der Nutzung empfi ehlt sich da-
her ein Austausch der Fenster, 
erst recht in Verbindung mit 
einem umfassenden Moder-
nisierungsfahrplan für das 

Zuhause. Moderne Dreifach-
verglasungen, wie sie im Neu-
bau heute üblich sind, sorgen 

auch in älteren Eigenheimen 
für mehr Energieeffi zienz. Zu-
sätzlich verbessern moderne 

Fenster den Wohnkomfort: 
Klamme Bereiche gibt es nicht 
mehr, auch störender Schall 
von außen wird besser ge-
dämpft. Auf www.uniglas.de 
etwa fi nden sich zahlreiche 
nützliche Informationen und 
Tipps, Handwerksbetriebe vor 
Ort beraten zu den Möglich-
keiten und übernehmen den 
fachgerechten Einbau.

Neue Fenster rechnen sich
Modernisieren hilft beim Energiesparen und verbessert die Wohnqualität

Foto: DJD/Uniglas/J. SpecklinFoto: DJD/Uniglas/J. Specklin
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Darf ich vorstellen – 
der Musterschüler  
der Energiewende:
Ihr Weg zur nachhaltigen Energie –  
Photovoltaikanlagen von Solartech Bamberg

Möchten Sie unabhängiger von steigenden Strompreisen werden 
und gleichzeitig einen Beitrag zur Energiewende leisten? Solartech 
Bamberg ist Ihr verlässlicher Partner für maßgeschneiderte Photo-
voltaikanlagen – von der Planung bis zur Montage.

Innovative Lösungen für jeden Bedarf:

• Mieterstrommodell: Profitieren Sie von unserem Modell für 
Mehrfamilienhäuser und machen Sie als Vermieter oder Mieter 
nachhaltige Energie für alle zugänglich.

• Denkmalgeschützte Gebäude: Unsere tonfarbenen Photovol-
taikmodule fügen sich harmonisch in historische Ensembles ein 
und erfüllen die strengen Anforderungen des Denkmalschutzes 
– ohne Kompromisse bei der Leistung.

• Gewerbe- und Hausanlagen: Ob privates Eigenheim oder große 
Gewerbeanlage – wir bieten schlüsselfertige Lösungen, die exakt 
auf Ihre Bedürfnisse und die Anforderungen Ihres Gebäudes ab-
gestimmt sind.

Rundum-Service aus einer Hand: Unsere erfahrenen Experten be-
gleiten Sie bei jedem Schritt – von der Planung Ihrer individuellen 
Anlage über die Montage bis hin zur Wartung. Mit modernster 
Technik und einer zügigen Realisierung (innerhalb von 6 bis 12 Wo-
chen) garantieren wir Ihnen höchste Qualität und Effizienz. Auch 
nach der Installation stehen wir Ihnen für Wartung und Optimie-
rungen zur Seite.

Förderungen und Steuerbefreiungen: Der Kauf von Photovoltaikan-
lagen und Stromspeichern ist von der Mehrwertsteuer befreit, und 
für viele Anlagen gilt seit 2022 die Einkommenssteuerbefreiung. Die 
Einspeisevergütung sorgt zudem für eine attraktive Rendite Ihrer 
Investition.

Jetzt Beratung sichern! Besuchen Sie uns in unserem neuen Büro 
im Herzen von Bamberg oder kontaktieren Sie uns für eine unver-
bindliche Beratung. Gemeinsam gestalten wir Ihre sonnige Zukunft!

Solartech Bamberg – Ihre Lösung für nachhaltige Energie.

– 
A

n
ze

ig
e 

–

Ihre schlüsselfertige Photovoltaikanlage
Solarenergie für Ihre Zukunft!

 100 % Sonnenenergie – 0 % Aufwand!
Sparen Sie Stromkosten, werden Sie unabhängig  
und leisten Sie Ihren Beitrag zur Energiewende –  

mit unseren maßgeschneiderten Photovoltaikanlagen.

www.solartech-bamberg.de

Unser Rundum-Service:

Ihre Vorteile:

Wir beraten Sie gerne

(DJD). Die Natur ist eine uner-
schöpfl iche Quelle der Inspiration 
für die Gestaltung von Wohnräu-
men mit einer harmonischen und 
beruhigenden Atmosphäre. Ihre 
Farben, Texturen und organischen 
Formen strahlen Ruhe, Einfach-
heit und Ausgewogenheit aus 
und inspirieren auch die aktuellen 
Fliesendesigns, die eine perfekte 
Grundlage für die Umsetzung des 
Dauerbrenner-Einrichtungstrends 
Natur bilden. Keramische Fliesen 
bieten heute eine erstaunliche 
Vielfalt an Natur-Optiken.

Natürliche Gestaltungsvielfalt
Fliesen, die wie Holz aussehen 
und auch dessen natürliche Ober-
fl ächenstruktur besitzen, verlei-
hen dem Zuhause einen warmen 
und freundlichen Charme. In viel-
fältigen Holzarten, Strukturen und 
Veredelungen bieten sie eine pas-
sende Ergänzung zu rustikalen 
Einrichtungskonzepten ebenso 
wie zu edlen oder urban-redu-
zierten Interieurs. Natursteinop-
tiken geben den Räumen einen 
zeitlosen Charakter, der sich in 
allen Wohnbereichen einsetzen 

lässt. Für exklusive Eleganz 
steht Marmoroptik, die Opu-
lenz mit natürlicher Anmutung 
verbindet. Vintage-Fliesen 
mit traditionellen Motiven in 
neuem Look, Terrazzo- oder 
Terrakottaoptiken bringen 
einen Hauch von mediterra-
nem Landhaus und ein Stück 
Urlaubsfeeling in die eigene 
Wohnung. Allen keramischen 
Belägen gemeinsam ist dabei 
ihre hohe Pfl egeleichtigkeit 
und Haltbarkeit. Sie benöti-
gen keine Beschichtungen 
oder Auffrischungen wie ihre 
natürlichen Vorbilder und sind 
fl eckunempfi ndlich. Zur Pfl ege 
sind lediglich Wasser und ein 
neutraler Haushaltsreiniger 
erforderlich. Fliesen in Natur-
optik vertragen sich sehr gut 
mit anderen Naturmaterialien. 
Möbel aus Holz, Bambus oder 
Rattan unterstreichen den 
natürlichen Look ebenso wie 
Pfl anzen oder Wohntextilien 
aus Naturfasern in warmen, 
erdigen Tönen. Für den letz-
ten Schliff sorgen Fundstücke 
wie Vintage-Accessoires vom 
Flohmarkt, schöne Steine 

oder wettergegerbtes Treib-
holz aus dem letzten Urlaub.

Wohngesund, pfl egeleicht 
und mit Umweltplus: Fliesen 
aus Deutschland
Zum wohngesunden Natur-
trend passt jedoch nicht nur 
die Optik von Fliesen. Auch 
ökologisch punktet die Flie-
se - und insbesondere Pro-
dukte aus heimischen Wer-
ken. Denn für die Herstellung 
kommen fast ausschließlich 
natürliche, produktionsnah ge-
wonnene Rohstoffe wie Ton, 
Feldspat und Kaolin zum Ein-
satz. Zudem sind bei Fliesen 
aus deutscher Produktion die 
Transportwege kurz und die 
ökologischen Standards bei 
der Herstellung hoch. Auch 
im Einsatz bewähren sich 
die keramischen Wand- und 
Bodengestaltungen. Sie sind 
vollkommen frei von Wohn-
schadstoffen und geben keine 
Emissionen ab. Dadurch erfül-
len sie auch in puncto natür-
liche Wohngesundheit hohe 
Standards.

Natur pur in den eigenen vier Wänden
Keramische Fliesen für eine harmonische Atmosphäre
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Dr.-Robert-Pfleger-Str. 28
www.kuechen-bamberg.de

(DJD). Rund ums Haus und 
im Garten gibt es gerade in 
der warmen Jahreszeit viel zu 
tun. Wenn alles schön grün ist 
und blüht und gemütliche Gar-
tenmöbel zum Verweilen ein-
laden, fallen Holzobjekte wie 
Hausfassade, Gartenhaus, 
Zaun oder Pergola auf. Die 
zeigen nach einigen Jahren im 
Freien deutliche Spuren der 
verschiedenen Witterungsein-
fl üsse und passen nicht mehr 
so richtig ins schöne Ambien-
te. Dann ist es Zeit, sie mit 
einer hochdeckenden Wetter-
schutz-Farbe, beispielsweise 
Consolan, zu streichen.

Farbe passt sich 
dem Untergrund an
Mit einer solchen Farbe be-
kommen neue oder ältere 
Holzobjekte im Außenbereich 
einen frischen Look und sind 
außerdem bis zu zehn Jah-

re wirksam gegen UV-Strah-
lung und Nässe geschützt. 
Wie lange ein Wetterschutz 
genau hält, hängt unter an-
derem von der Elastizität des 
Farbfi lms ab. Bei einer hohen 
Elastizität geht er die natür-
lichen Bewegungen des Hol-
zes, verursacht durch Tempe-
raturschwankungen sowie den 
Wechsel zwischen Feuchtig-
keit und Trockenheit, einfach 
mit. Dadurch reißt weder die 
Farbe noch blättert sie ab. 
Dies ist bei der Wetterschutz-
Farbe von Consolan gewähr-
leistet.

Farben, 
die miteinander harmonieren
Ideen, den Außenbereich mit 
ein wenig Farbe neu zu ge-
stalten, gibt es viele: Die Per-
gola in einem der angesagten 
Anthrazittöne? Das Garten-
haus in einem knalligen Rot? 

Oder doch lieber klassisches 
Weiß für die Hausfassade als 
perfekter Rahmen für bunte 
Blumen? Wer beim Streichen 
eines Holzobjekts im Außen-
bereich seine Kreativität aus-
leben möchte, sollte eine 
Wetterschutz-Farbe wählen, 
die es in vielen verschiedenen 
Tönen gibt. Dann kann man 
mehrere Farben miteinander 
kombinieren und sogar unter-
einander mischen. Unter www.
xyladecor.de fi ndet man dazu 
Inspirationen. Beim Mischen 
entstehen individuelle Farbva-
rianten, die es so wahrschein-
lich kein zweites Mal gibt und 
aus jedem Holzobjekt einen 
einmaligen Hingucker ma-
chen.

Tipps aus der Praxis
Damit das Holzobjekt lange 
schön aussieht und der Wit-
terung trotz, sind zwei satte 

Anstriche nötig. Vorher sollten 
bei älteren Objekten bereits 
vorhandene Farbanstriche 
durch Abschleifen entfernt 
und der Schleifstaub abge-
bürstet werden. Auch anhaf-
tender Schmutz wird vor dem 
Streichen beseitigt, die Ober-
fl äche neuer Holzobjekte mit 
Schleifpapier leicht aufgeraut 
– dann bleibt die Farbe bes-
ser haften. Soll anschließend 
mit hellen Farben gestrichen 
werden, empfi ehlt es sich, die 
Oberfl äche mit einer Grundie-
rung wie Isoliergrund Weiß 
von Consolan vorzustreichen. 
Diese Spezialgrundierung 
reduziert das Durchschla-
gen farbiger Holzinhaltsstoffe 
– das sorgt dafür, dass die 
schöne Wunschfarbe ohne 
störende Einsprengsel richtig 
zur Geltung kommt.

Farbenfroher Wetterschutz
So bleiben Hölzer im Außenbereich lange ansehnlich

Brandschutz Johannson
... weil Brandschutz Vertrauenssache ist!

Meine Leistungen:

Beratung • Verkauf • Montage
privat & gewerblich

• Feuerlöscher & Prüfdienst
• Brandschutztechnik
• Rauchmelder (mit Funk)

Terminvereinbarung unter

0160 / 90 50 68 38
Jörn Johannson, Am Weingarten 6, 96117 Memmelsdorf

www.brandschutz-johannson.de

Foto: DJD/ConsolanFoto: DJD/Consolan

Feuchte Wände ? Nasser Keller ?

Nasse Wände?Nasse Wände?

www.bkl-kemmern.de
info@bkl-kemmern.de

09544 / 98 77 66 4
JETZT KOSTENLOSEN ERSTBESUCH VOR ORT ANFORDERN!

B A U W E R K S A B D I C H T U N G
BKL  LÜCKEMEIER

schimmel oder ausblühungen ?
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Kaminofen kaufen: 
am besten beim Fachhändler

Wer sich einen Kaminofen kaufen 
möchte, sollte sich gut beraten las-
sen, am besten beim Fachhändler 
in der Nähe. Gute Fachhändler be-
raten umfassend. 
Sie nehmen sich Zeit und gehen 
dabei auf die individuell vor-
handenen Raumbedingungen in 
Ihrem Zuhause ein. Ganz gleich 
ob runde oder eckige Kaminofen-
Formen, ob Ausstattungen mit 
Speckstein oder Keramik, beim 
Fachhändler haben Sie die Wahl 
aus einem qualitativ hochwertigen 
Sortiment. Denn ein Fachhändler 
bietet nur Kaminöfen von Her-
stellern an, von denen er selbst 
überzeugt ist. Oft führt er zudem 
Kaminöfen im Betrieb vor.
Die Ofenexperten helfen bei der 
Standortwahl, bei der Bestimmung 
der benötigten Heizleistung und 
klären die Fragen zum fachge-
rechten Anschluss von Zu- und 
Abluft. Ist kein Schornstein vor-

handen, bieten viele Fachbetriebe 
auch passende Schornsteinsysteme 
zusammen mit dem Kaminofen 
an. Sind alle Fragen geklärt, wird 
der neue Kaminofen von geschul-
tem Fachpersonal in kurzer Zeit in 
Ihrem Zuhause installiert. Darüber 
hinaus nimmt der Fachhändler die 
Erstbefeuerung vor und gibt wich-
tige Tipps zur richtigen Pflege. Auf 
Wunsch kümmert sich der Fach-
händler um die Wartung Ihres Ka-
minofens, macht den Ofen fit für 
die nächste Heizsaison und ersetzt 
eventuell verschlissene Teile. 
So haben Sie auch nach dem Kauf 
des Kaminofens einen Ansprech-
partner, wenn es um die Befeue-
rung Ihres Kaminofens geht.
Es gibt also viele Gründe, beim 
Kauf des Kaminofens auf Qualität 
aus dem Fachhandel zu setzen. 
Anders als beim Schnäppchenkauf 
kann man so sicher sein, dass die 
Freude am Ofen lange währt.

Ofenstudio Weichendorf
Hinterer Abtsberg  6 - 8
96117 Memmelsdorf
Tel.  0951 4071017  Fax.  -18
info@kamintechnik-decker.de
www.kamintechnik-decker.de
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Wir haben Ihren Lieblingsofen
Viele Ausstellungs- und Lageröfen jetzt zu Sonderpreisen

Kaminofen Mustermann 
Muster Strasse 12
34567 Musterstadt

www.kaminofen-mustermann.de

Ihr Firmenlogo
Kaminofen Mustermann 

Muster Strasse 12
34567 Musterstadt

www.kaminofen-mustermann.de

Ihr Firmenlogo
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Wir haben Ihren Lieblingsofen
Viele Ausstellungs- und Lageröfen jetzt zu Sonderpreisen

(DJD). Ein fl ackerndes Ofen-
feuer entzünden, das Spiel 
der Flammen beobachten, 
dem Knistern zuhören und im 
stimmungsvollen Lichtschein 
in eine Welt der Wärme ein-
tauchen: Für immer mehr 
Menschen ist dieses sinnliche 
Erlebnis am eigenen Kachel-
ofen, Heizkamin oder Kamin-
ofen Teil der Lebensqualität in 
den heimischen vier Wänden. 
Mit einer modernen Holzfeuer-
stätte lässt sich ein entspann-
ter und naturverbundener Life-
style unkompliziert in einen 
oftmals herausfordernden 
Alltag integrieren. Die Geräte 
verfügen über eine CO2-neu-
trale Ofentechnik nach neu-
esten Umweltstandards. Wer 
den Ofen in der warmen Jah-
reszeit plant, kann die wohltu-
ende Wärme in der nächsten 
Heizsaison genießen. Unter 
www.kachelofenwelt.de bei-
spielsweise fi ndet man Ad-
ressen von Ofenbauern in der 
Nähe.

Im Holz gespeicherte
Sonnenenergie
Zu den besonderen Vorzügen 
eines mit Holz oder Pellets 

befeuerten Kachelofens ge-
hört die hohe, langanhaltende 
Speicherfähigkeit und Abga-
be milder Wärme. Umfragen 
haben ergeben, dass sich 
Besitzerinnen und Besitzer 
handwerklich gefertigter Feu-
erstätten glücklicher und zu-
friedener fühlen als Menschen 
ohne diese Ofentechnik. Ka-
chelöfen geben die im Holz 
gespeicherte Sonnenenergie 
über ihre Keramik überwie-
gend als langwellige Infra-
rotstrahlung ab – über viele 
Stunden. Die milde Wärme 
geht im wahrsten Sinne des 
Wortes „unter die Haut“, wie 
die Wärme von Sonnenstrah-
len, die ebenfalls zum großen 
Teil aus Infrarotlicht bestehen. 
Infrarotwärme entfaltet eine 
wohltuende Wirkung auf den 
Körper: Die Muskulatur wird 
entspannt, der gesamte Orga-
nismus belebt und der Mensch 
fühlt sich besser. Zudem er-
wärmt die keramische Infrarot-
Strahlung eines Kachelofens 
direkt Wände, Gegenstände 
und Körper im Raum, weit-
gehend ohne Luftbewegung 
und Staubaufwirbelung. Die 
Raumluft wird nicht so stark 

aufgeheizt, sie bleibt ange-
nehm temperiert, die relative 
Luftfeuchtigkeit im Wohnraum 
wird bewahrt. Dies fördert ein 
ausgeglichenes, reizarmes 
Raumklima und gilt als eine 
sehr gesunde Art zu heizen.

Meisterstücke vom Fach-
mann – passend zu jedem 
Lebensstil
Moderne Kachelöfen, Heizka-
mine, Kaminöfen oder Pellet-
öfen vom Fachbetrieb erfüllen 

die neuesten Umweltvorschrif-
ten, heizen emissionsarm und 
lassen sich auch mit anderen 
Heizsystemen vernetzen, wie 
zum Beispiel mit einer Wär-
mepumpe. Der Ofen- und 
Luftheizungsbauer stimmt 
mit professioneller Beratung 
und Planung das Design und 
die Technik individuell auf die 
räumlichen Gegebenheiten, 
den Wärmebedarf und die Be-
dürfnisse der Nutzer ab.

Nachhaltige Entspannung am Ofenfeuer
Moderne Holzfeuerstätten bringen mehr Lebensqualität in die eigenen vier Wände
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Bauen & Wohnen
Tipps für die eigenen vier Wände

- ANZEIGE -

(DJD). Heiße Luft steigt nach 
oben. Dieses einfache physi-
kalische Prinzip ist gerade für 
Hausbesitzer relevant, die Heiz-
energie sparen wollen, denn 
es erklärt die Bedeutung einer 
guten Dachdämmung. Je we-
niger Wärme oben über das 
Dach entweicht, desto weniger 
Energie müssen die Hauseigen-
tümer aufwenden, um das Ge-
bäude im Winter warmzuhalten. 
Im Sinne des Umweltschutzes 
sollten Bauherren und Sanierer 
auf ökologische Dämmstoffe zu-
rückgreifen. Auf dem Markt gibt 
es für viele Dachformen prakti-
kable Lösungen.

Für Flachdächer
Besondere Aufmerksamkeit 
sollte beim Dämmen darauf 
liegen, die sogenannten Wär-
mebrücken zu vermeiden. Das 

sind die Bereiche, an denen 
herkömmliche Dämmplatten 
aneinanderstoßen. Hier kann 
man darauf schauen, dass 
etwa die Kantenverbindungen 
mit einer ringsum laufenden 
Stufenfalz ausgestattet sind, 
wie bei den Linitherm Loop 
Pal Universaldämmplatten von 
Linzmeier. Damit wird es mög-
lich, wärmebrückenfreie An-
schlüsse auszuführen, durch 
die weniger Energie verloren 
geht. Der PU-Dämmkern der 
Linzmeier-Platten ist zu rund 60 
Prozent aus biomassebasierten 
Rohstoffen hergestellt, für die 
landwirtschaftliche Pfl anzen-
abfälle wie ausgedroschener 
Mais, Pfl anzenstängel oder 
Stroh verwendet werden. Le-
bensmittel kommen nicht zum 
Einsatz. Die emissionsarmen 
Loop-Produkte führen zu einer 

gesünderen Raumluft und mehr 
Wohlbefi nden in den eigenen 
vier Wänden. Zudem trägt man 
durch eine solche nachhaltige 
Lösung aktiv zum Klimaschutz 
bei. Universaldämmplatten eig-
nen sich gleichermaßen als In-
nendämmung, zum Beispiel auf 
dem Dachboden, wie auch als 
Dämmung für ein Flachdach. 
Außerdem können sie unter 
einer Gefälledämmung verlegt 
werden, die der Anbieter eben-
falls als Lösung aus nachhalti-
gem Dämmkern und klebefähi-
ger Deckschicht im Portfolio hat.

Für Steildächer
Auch für Steildächer gibt es 
Dämmung mit Biomasseanteil. 
Die Linitherm Loop Pal 2U-Ele-
mente etwa sind oberseitig mit 
einer rutsch- und reißfesten, re-
cycelbaren Polypropylen-Unter-

deckbahn versehen, die teilwei-
se überlappend und mit einem 
Klebe-Dichtstreifen ausgestattet 
ist. Mit Wärmeleitfähigkeitsstufe 
023 bieten alle vorgestellten 
Produkte eine hohe Dämmeffi -
zienz. Unter Umständen können 
Bauherren eine Dachsanierung 
durch verschiedene Stellen för-
dern lassen. So bezuschussen 
beispielsweise die Kreditanstalt 
für Wiederaufbau (KfW) oder 
das Bundesamt für Wirtschaft 
und Ausfuhrkontrolle (Bafa) di-
verse Maßnahmen. Aber auch 
die jeweiligen Länder und Ge-
meinden bieten Förderungen 
für energieeffi zientes Bauen 
und Sanieren. Sich hier recht-
zeitig zu informieren, etwa unter 
www.kfw.de oder www.bafa.de, 
spart bares Geld.

Das Dach umweltfreundlich dämmen
Wenig Energieverlust durch Biomasse-Elemente ohne Wärmebrücken

96114 Hirschaid
Jägerstraße 2
09543 63 67

info@h-korn.de
www.h-korn.de
h.korn_hirschaid

ÖFFNUNGSZEITEN 
RECYCLINGHOF: 
MO.-FR. 8.00 Uhr -12.00 Uhr, 
DI u. DO. Nachm. 13.00-16.00 UhrENTSORGUNG • RECYCLING • SERVICE

DIENSTLEISTUNG - NAH - SCHNELL 
ZUVERLÄSSIG SEIT 1946

•  Container und 
Muldenservice

•  Ankauf von Schrott 
und Metallen

•     Recyclinghof 
Annahme von Sperrmüll, Altholz, 
Bauschutt, Ytong etc.

- Rolladen für Alt- und Neubau
- Fertigkastenherstellung
- Rolltore - Markisen - Jalousien - Vertikalstores
- Elektrische Antriebe
- Einzel- und Zentralsteuerungen
- Instandsetzungen

Rollo

Heinze
GmbH

96163 Gundelsheim · S
chulstraße 1

Tel. 09 51/4 40 11 · Fax 4 39 32

info@rollo-heinze.de

für
jeden

Wunsch

die sichere Markise

60 Jahre

- Rollläden für Alt- und Neubau
- Fertigkastenherstellung
- Rolltore - Markisen - Jalousien - Vertikalstores
- Elektrische Antriebe
- Einzel- und Zentralsteuerungen
- Instandsetzungen

70 Jahre

Markisen
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...zuhause ist es doch am schönsten!

Richard-Wagner-Straße 10, 
96148 Baunach
Tel.: 09544 / 98 73 41 www.oberfranken-fenster.de

MEHR INFOS
UNTER:

Fenster Haustüren Innentüren 
Sonnenschutz   aus eigener 

  HerstellungInsektenschutz

FENSTERTAUSCH?
Sauber. Gewissenhaft. Zuverlässig.

Georg Gunreben GmbH & Co. KG
Emil-Kemmer-Str. 4 • 96103 Hallstadt* 
Tel. (0951) 96834-40 • hallstadt@gunreben.de

Öffnungszeiten:  
Mo. - Fr. 9 – 18 Uhr • Sa. nach Vereinbarung

* Verkaufsräume der Georg Gunreben Parkettfabrik, Sägewerk & Holzhandlung GmbH & Co. KG, Pointstraße 1, 96129 Strullendorf, HRA 8053

Parkett / Vinyl
Landhausdielen
WPC-/Holz-
Terrassendielen
Innentüren
Glastüren
Pflegemittel
Zaunbau

Showroom

® Besuchen Sie auch  
unseren Online-Shop: 
www.gunreben.de

(DJD). Der nächste Sturm 
kommt bestimmt. Nicht zuletzt 
aufgrund des klimatischen Wan-
dels nimmt hierzulande die Zahl 
der Extremwetterereignisse zu 
– 

ebenso wie die Schäden, die 
durch Unwetter, Hagel und 
Starkregen verursacht werden. 
Allein für 2023 vermeldet der 
Gesamtverband der Deutschen 
Versicherungswirtschaft (GDV) 
eine Schadenshöhe von 5,7 Mil-
liarden Euro in Deutschland – 

das sind 1,7 Milliarden mehr 
als im Vorjahr. Da für die Zu-
kunft eine weitere Zunahme an 
widrigen Wetterbedingungen zu 
erwarten ist, gewinnt der vor-
beugende Schutz des eigenen 
Zuhauses stark an Bedeutung.

Dach regelmäßig überprüfen
Den wohl wichtigsten Schutz-
schild eines Hauses gegen Or-
kanböen, Hagel und Dauerre-
gen bildet das Dach. Meist ist es 
daher auch seine Eindeckung, 
die als erstes von Sturmschä-
den betroffen wird. Nach einem 
Sturm sind vielerorts die Dach-
handwerker im Dauereinsatz, 
um gelöste und herabgefallene 
Dachziegel zu ersetzen und 
Schäden am Obergeschoss zu 
beseitigen. Dabei ist vor allem 
ein schnelles Handeln gefragt: 
Wenn durch ein beschädigtes 
Dach Feuchtigkeit ins Haus 
eindringen kann, drohen kost-
spielige Folgeschäden an der 
Bausubstanz. Noch besser ist 
es, vorausschauend zu han-
deln, betont Ekkehard Fritz vom 
Dachsystem-Hersteller Bauder: 
„Ein regelmäßiger Check der 

Dacheindeckung durch ört-
liche Fachbetriebe ermöglicht 
es, kleine Mängel frühzeitig zu 
erkennen und schnell auszu-
bessern, bevor beim nächsten 
Sturm größere Schäden ent-
stehen können.“ Schließlich ist 
das Dach rund ums Jahr den 
verschiedensten Witterungsbe-
dingungen ausgesetzt und da-
durch besonders gefordert.

Dicht und gut gedämmt
Nach einer Nutzungszeit von 
40 bis 50 Jahren empfi ehlt der 
Experte zudem eine komplet-
te Neueindeckung des Dachs. 
„Das ist gleichzeitig ein pas-
sender Zeitpunkt, um mit einer 
Dämmung die energetische 
Effi zienz des Zuhauses zu ver-
bessern, Energie zu sparen und 
gleichzeitig die Solidität des 
Dachaufbaus zu optimieren“, 

erklärt Ekkehard Fritz weiter. 
Eine verbesserte Abdichtung 
unterhalb des Bedachungsma-
terials und eine wirksame Wär-
medämmung bieten somit einen 
mehrfachen Nutzen. In unab-
hängigen Tests haben etwa die 
Unterdeckbahn „BauderTOP“ 
sowie die Wärmedämmele-
mente „BauderECO“ und „Bau-
derPIR“ ihre Schutzfunktion 
unter herausfordernden Bedin-
gungen unter Beweis gestellt. 
Unter www.bauder.de fi nden 
sich mehr Informationen sowie 
Ansprechpartner im örtlichen 
Handwerk für einen Dachcheck 
und eine individuelle Beratung. 
Die Fachleute vor Ort können 
nicht nur den vorhandenen 
Dachaufbau überprüfen und 
Verbesserungen vorschlagen, 
sondern auch zu staatlichen Zu-
schüssen informieren.

Sicher durch den Sturm
Vorbeugender Unwetterschutz für Gebäude gewinnt stark an Bedeutung

• Pflasterarbeiten
• Baumfällarbeiten
• Abbrucharbeiten
•  Garten- und 
Landschaftsbau

Pestalozzistr. 7
96114 Hirschaid

Mobil:  
0160 - 96854284
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Schätze aus der Rioja  
zum halben Preis

29,99€*
64,65€

Gratisversand gilt beim Vinos-Erstkauf, ansonsten kommen 2,99  € Versand je Bestellung hinzu. Angebot enthält 6 Rot-
weine aus Spanien à 0,75l/Fl. und 2 Gläser von Schott Zwiesel. Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der  
Folgejahrgang oder ein mind. gleich-/höherwertiger Wein beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter vinos.de/kauftipp. 
Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Es gelten unsere AGB. Grundpreis pro Liter: 6,66  €. Preise verstehen sich 
inkl. MwSt. Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, info@vinos.de. Vorteilsnummer: 39164

ZUM  
PAKET

VERSANDKOSTENFREI*BESTELLEN: vinos.de/kauftipp

*

Bester Fachhändler
Spanien 2024

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Top-Bewertungen
4,9/5 Sterne bei Trustpilot

Parker

ZWEIGLÄSERINKLUSIVE

233410_Vinos Anz_Amtsblaetter_185x275_Rioja-Paket 3_ET150924_RZ.indd   1233410_Vinos Anz_Amtsblaetter_185x275_Rioja-Paket 3_ET150924_RZ.indd   1 22.08.24   12:4222.08.24   12:42
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Unser Leistungsspektrum:
• Med. / Pflegerische Versorgung
• Hauswirtschaftliche Versorgung

Ambulanter Pflegedienst - Lerchenweg 57 - 
96135 Stegaurach - www.gkg-bamberg.de 

ZUHAUSE 
GEPFLEGT WOHNEN
Ambulanter Pflegedienst 
in der Region Baunach
(Baunachtal / Lautergrund / südl. Itzgrund)

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne: 

Telefon: 0951 9177591 

• Beratungsgespräche
• Pflegeschulungen
• Verhinderungspflege

Jetzt kostenlos testen!

Für alle Töne des Lebens

knippen 
hörakustik
BAMBERG ·  HIRSCHAID
Industriestraße 17, 96114 Hirschaid 

 0 95 43 44 22 893 
www.knippen-hoerakustik.de

15 Jahre  

Knippen Hörakustik  

in Hirschaid

50% auf Zubehörteile  
von SoniTon ®

NUR bis zum 13. Dezember 2024 
JETZT gleich Anrufen und Termin vereinbaren !!!

Hier weitere Infos

knippen
hörakustik
BAMBERG·  HIRSCHAID

Hörtest und Ausprobe  

KOSTENLOS!
Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Violetta Windisch
Tel.: 09191 723256

Fax. 09191 723242 
v.windisch@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen Anzeigenservice wird bei uns  
ganz  G R O S S  geschrieben!
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 Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Das Huhn zum Hobby machen
-ANZEIGE- (djd-k). Immer mehr 
Menschen begeistern sich dafür, 
Hühner im eigenen Garten zu 
halten, so das Bundesinforma-
tionszentrum Landwirtschaft. 
Für Familien mit Kindern ist 
es eine spannende Erfahrung, 
sich um die gackernden Mitbe-
wohner zu kümmern. Für den 
Anfang reichen bereits drei bis 
fünf Tiere aus. Pro Huhn sollten 
mindestens zehn Quadratmeter 
Freiraum im Garten vorhanden 
sein. 

Ebenso wichtig ist ein solider 
Stall an einem schattigen, ru-
higen Standort. Um die Dauer 
des Auslaufs bequem steuern 
zu können, bietet sich eine au-
tomatische Hühnertür wie das 
Modell ChickenFriend von Voss.
farming an. Unter www.weide-
zaun.info finden sich mehr De-
tails dazu. Die Klappe lässt sich 
entweder manuell steuern oder 
auf ein tageslichtabhängiges 
Öffnen und Schließen oder ein 
Zeitprogramm einstellen.

Von nebenan auf den Teller
-ANZEIGE- (djd-k). Regionale 
Lebensmittel stehen hoch im 
Kurs: Für vier von zehn Men-
schen in Deutschland (38 Pro-
zent) ist dies ein wichtiger 
Kaufgrund, berichtet Statista. 
Neben kurzen Produktions-
wegen sprechen Qualität und 
nachhaltige Methoden für re-
gionale Spezialitäten. Einen 
kleinen geschlossenen Kreislauf 
hat etwa Thomas Hauschild mit 
seinem Unternehmen „Zum 
Dorfkrug“ im niedersächsischen 

Neu Wulmstorf aufgebaut: vom 
eigenen Landhof direkt bis zur 
Herstellung. Bekannt geworden 
ist der gelernte Koch mit Rezep-
turen aus der familieneigenen 
Restaurantküche. Seine fein 
abgeschmeckte „Sylter Salat-
frische“ kam bei den Gästen des 
Landgasthauses so gut an, dass 
er vor genau 20 Jahren mit einer 
Abfüllung und dem Verkauf be-
gann. Unter www.zum-dorfkrug.
de gibt es mehr Informationen 
und viele Rezeptideen.
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www.bestattungen-schmuck.de

MitWürdeauf die letzte Reise - einebesondere Erinnerung.
Dabei unterstützenwir Sie auf allen Friedhöfen.

FARBE BEKENNEN.
Eine individuelle Trauerfeier
bietet dafür Raum.

HIRSCHAID
Am Friedhof 4

09543 851705

Wir machen Ihre 
Steuererklärung.
FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. 
ENGAGIERTE BERATER.

www.steuerring.de/gehringer

Beratungsstellenleiterin
Ann-Katrin Gehringer

 Jägerstraße 14  |  96114 Hirschaid

 09543 – 69 98 238

 ann-katrin.gehringer@steuerring.de

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)  |  Wir erstellen Ihre Steuererklärung – 
für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

www.TreffpunktDeutschland.de/willkommen-bayreuth

QR-Code scannen und Reisemagazin 
herunterladen oder kostenlos bestellen. 
Es fallen lediglich die Versandkosten an.

Entdecken Sie Ihren Landkreis 

BAMBERG 
in unserem neuen Reisemagazin  

Willkommen in der Region Bayreuth 
Herbst/Winter 2024/25

Was machen  wir jetzt? Über 300 Freizeittipps zu Regionen, Orten, Se-henswertes und Events in Ihrem Landkreis und weiteren Landkreisenin Ihrer Nähe.

Unterschreiben Sie nichts, was Sie nicht genau 
verstanden haben.

Kleingedrucktes, 
großer Ärger.

www.polizei-beratung.de
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Es kommt nicht immer
auf die Größe an!
www.wittich.de
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Büro & Ausstellung:

Roth 16

96199 Zapfendorf

Tel.: 09547-8927

Terrassendächer &

Insektenschutz

www.glasagentur-treml.de

Büro & Ausstellung:

Roth 16

96199 Zapfendorf

Tel.: 09547-8927

Markisen

Sommergärten

GanzglasduschenHaustüren

Büro & Ausstellung:

Roth 16

96199 Zapfendorf

Tel.: 09547-8927

Haustüren

www.glasagentur-treml.de

Büro & Ausstellung:

Roth 16

96199 Zapfendorf

Tel.: 09547-8927

Individuell in Holz oder Alu

Haustürvordächer

Einbruchschutz RC 2

Energieeffizient

Genießen Sie wohlige Wärme und tun Sie etwas für die Umwelt. 

Wir sind Ihr Spezialist für Wohlfühlbäder, gesundes Klima und 
Energieeinsparung!

Wir beraten Sie gerne. 

www.kachelmann.cc

Energiewende zuhause!

Gä
rtn

erei & Floristik

Gärtnerei Karl Dechant 
Geisfelder Straße 9  
96050 Bamberg 
Fon 0951 17863   
info@gaertnerei-dechant.de
gaertnerei-dechant.de

 - Gemüsepflanzen & Kräuter
 - Balkon- & Gartenpflanzen
 - Obststräucher
 - Bepflanzung & Dekoration

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alexandra Wentz & Team 
Heilpraktikerin & Osteopathin 

Terminvereinbarungen unter: 

09543 / 211 30 58 

www.osteopathiepraxis-hirschaid.de 
Praxisadresse: Pickelstraße 17, 96114 Hirschaid 

oder online: Wir sind  
gerne 

für Sie da! 

Büro & Ausstellung:

Roth 16

96199 Zapfendorf

Tel.: 09547-8927

Haustüren

www.glasagentur-treml.de

Büro & Ausstellung:

Roth 16

96199 Zapfendorf

Tel.: 09547-8927

Haustürvordächer

Einbruchschutz RC 2
Individuell in Holz oder Alu

Energieeffizient

24-Stunden-Notdienst
Tel.: 0951 / 700 42 900

• Rohrinspektion / Dichtheitsprüfung DIN EN1610
•  Rohrreparatur Grabenlos /

Schlauchliner und Kurzliner
• Rohr- und Kanalreinigung

Tannenweg 17, 96117 Weichendorf, www.rohr-reinigung-ritter.de
auch an Wochenden und Feiertagen

Wir machen 

DRUCK.
Mit Leidenschaft!
www.wittich.de
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